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Haus - Messe

Weinhandlung
Schauß
Hadrianstr. 9

85077 Oberstimm
Tel.: 0 84 59 / 33 00 55

Wir präsentierenüber 200 Weineaus der ganzen Welt !

für alle 
Weinfreunde

12. -14.10.2007
täglich von 14 - 20 Uhr

Eintritt 5,-

Weinhandlung
Schauß

Vor drei Jahren entstand
dieses Fest aus der Überle-
gung heraus, nicht mit den
vielen Sommerfesten ande-
rer Vereine konkurieren zu
müssen.
Doch das Kürbisfest ist inzwi-
schen schon fast eine kleine Tra-
dition geworden. Viele Mitglie-
der sind der Einladung gefolgt.
In einem Oberstimmer Bauern-
hof  entstanden wilde Dosen-,
Rüben- und Kürbisgeister. Kin-
der und Eltern hatten ihren
Spaß beim Basteln und Schnit-

zen. Anschließend wurde ge-
grillt und man konnte das Salat-
buffet erkunden . Das von den
Kindern gewünschte Lagerfeu-
er am Abend rundete den schö-
nen Tag ab. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen
haben. Besonderer Dank aber
gilt Herrn Josef Stemmer, viel-
leicht manchem besser bekannt
als Steffe Sepp, der uns bei sol-
chen Veranstaltungen seinen
Stadl und Garten zur Verfügung
stellt. Die Atmosphäre begei-
stert Kinder und Eltern. 

AMICIO

3. Kürbisfest

JAHRTAG DES VETERANEN-, KRIEGER-
UND SOLDATENVEREIN MANCHING

Am Sonntag 14. Oktober begeht der Veteranen-, Krieger- und Sol-
datenverein Manching seinen diesjährigen Jahrtag. Dazu werden
alle Mitglieder und Freunde des Vereins eingeladen. Der Jahrtag
beginnt ab 9.30 Uhr  mit dem Einholen der Paten- und Gastverei-
ne. Der Gottesdienst mit anschließender Gefallenenehrung am
Kriegerdenkmal in Manching beginnt ab 10 Uhr. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen in Gasthaus Riesenwirt, wird der Vorsit-
zende Franz Gmelch langjährige und verdiente Mitglieder ehren.

Alleine erziehen ist oft nicht
leicht. Alleinerziehend zu
sein, bedeutet aber nicht
alleine zu sein.
Am 10. Oktober um 20.00 Uhr
findet in der Schulstr. 21 in den
Räumen der Caritas (Eingang
Seniorenwohnanlage) der erste
offene Treff für allein erziehende
Eltern in und um Manching statt.

Die Treffen finden jeweils am
2. Mittwoch im Monat statt und
werden geleitet von Katrin
Hannemann, selbst alleinerzie-
hende Mama von zwei Kin-

dern, die in Zusammenarbeit
mit einer Mitarbeiterin des Ca-
ritas-Zentrums Pfaffenhofen
ein Netzwerk zum gegenseiti-
gen Austausch, Gleichgesinn-
te treffen und Kontakte knüp-
fen, aufbauen möchte. Geplant
sind offene Treffen, Vorträge zu
gewünschten Themen und ge-
meinsame Aktionen. Bei genü-
gend Interesse sind auch ge-
meinsame Unternehmungen
mit Kindern möglich.

Karin Hannemann, Telefon
08453/  1257  oder Astrid Benda,
Caritas-Zentrum 08441/ 808317.

ALLEINERZIEHENDE

Neue Gruppe Manching
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Manching hat viel zu bieten!

MARKTGEMEINDE
MANCHING:
E I N L A D U N G für nachfolgende
Bürgerversammlungen 
des Marktes Manching

Mittwoch, den 07. November 2007

um 19.30 Uhr

für den Markt Manching  
im Gasthof Riesenwirt

Mittwoch, den 14. November 2007

um 19.30 Uhr

für den Ortsteil Niederstimm 
im Gasthaus Kumpf

Montag, den 19. November 2007

um 19.30 Uhr

für den Ortsteil Pichl 
im Sportheim Pichl

Folgende Tagesordnungspunkte

werden behandelt:

• Bericht des 1. Bürgermeisters über
laufende und geplante Baumaß-
nahmen; Planung für die nächsten
Jahre

• Bericht über die derzeitige
finanzielle Situation und wirt-
schaftliche Lage unserer Marktge-
meinde

• Bericht über Vollzug von Satzun-
gen und sonstige Hinweise

• Anfragen und Anregungen

Alle Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger sind zu dieser
Bürgerversammlung freundlichst
eingeladen.

Otto Raith

1. Bürgermeister

TERMINE

FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wur-
den gefunden und beim
Markt Manching – Fundamt 
abgegeben:

– 26.07.2007
1 Mädchenrad „Pegasus“,
silber/blau/rot

– 06.08.2007
1 MTB „F. MOSER“,
schwarz/pink

– 17.08.2007
1 Herrenrad „CONQUEST“,
silberfarben

– 22.08.2007
1 Damenrad „Kenhill“,
silber

– 24.08.2007
1 Handy Siemens C35 
silber in schwarzem 
Mäppchen

– 27.08.2007
1 Handy Nokia, silber

– 28.08.2007
1 Damenrad „Pegasus“
blau, Korb hinten

– 29.08.2007    
1 Herrenrad,
silber/schwarz

– 28.08.2007
1 Sicherheitsschlüssel mit 
rotem Bändchen

– 28.08.2007
1 Opelschlüssel

– 31.08.2007
Handy Nokia,
Brillen,verschl.Schlüssel-
bunde vom Barthelmarkt

– 04.09.2007
1 MTB „Yazoo“,
schwarz/silber

– 04.09.2007
1 MTB „Bulls“,
schwarz/silber

– 04.09.2007
1 Damensportrad 
„Hercules“, blau

– 05.09.2007    
1 Herrenrad „KTM“, blau

– 11.09.2007
1 schwarzes Schlüssel-
mäppchen mit 3 Schlüssel

– 17.09.2007 
1 MTB „Tramper“, schwarz

Empfangsberechtigte
werden aufgefordert, ihre
Rechte an den Fundsachen
beim Fundamt des Mark-
tes Manching, Rathaus,
Zi. 003 anzumelden.

85025.09.2007 , I.A. Schnapp

Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!

EINLADUNG ZUR
BBV-BACKVOR-
FÜHRUNG „BROT
BACKEN“

Termin: 
am Samstag, den 13. Okt-
ober 2007 um 14.00 Uhr im
Haus Miteinander in Man-
ching, Messerschmittstr. 13

Unkostenbeitrag: 12 EUR
Mitzubringen sind: 
Tasse, Glas, Teller, Besteck

Anmeldungen nimmt die 
jeweilige Ortsbäuerin
entgegen:
Anni Finkenzeller Tel. 1059
Marianne Bayerl Tel. 2490
Maria Widmann Tel. 6434
Anneliese Plank Tel. 6602

50. JUBILÄUM DER PETERSKIRCHE

Festwoche
Zum 50. Jubiläum der Peterskirche in ihrer heutigen Form
findet vom 07.10. bis 14.10. eine Festwoche unter dem Motto
„Der Herr führt uns zusammen“ statt:
Sonntag, 07.10. ... mit den Früchten unseres Lebens
10:00 Familienmesse zum Erntedank
18:30 Oktoberrosenkranz
19:00 Abendmesse

Dienstag, 09.10. .... mit unseren Kindern
17:00 Kinder- und Schülermesse mit Kinderchor 

• Alle Kinder bringen bitte einen Stein mit zur Kirche.
• 20 Jahre "Mutter-Kind-Gruppen" in Manching

Mittwoch, 10.10. .... mit unseren Verstorbenen
19:00 Requiem zum 50. Todestag von Pfarrer Otto Frey und

für unsere Verstorbenen von 1957 - 2007

Donnerstag, 11.10. .... mit unseren Eheleuten
19:00 Hl. Messe für alle, die in St. Peter geheiratet haben

• ein Streifzug durch 50 Jahre Peterskirche
• anschl. Stehempfang vor der Kirche bzw. im Pfarrsaal

Freitag, 12.10. .... mit unseren Senioren
10:00 Hl. Messe in der Seniorenanlage

Samstag, 13.10. .... mit dem Hl. Simpert und der ganzen Diözese
8:00 Hl. Messe zum 1200. Todestag des Hl. Simpert, Bischof

von Augsburg, Nebenpatron des Bistums

Sonntag, 14.10. .... Der Herr führt uns zusammen
10.00 Hochamt zum 50. Weihetag der Peterskirche

„Missa brevis“ in G von G. Halbig
ab 14:30 Kirchencafe "rund um St. Peter"

Es wird ein besonderes Souvenir zum Verkauf angeboten.
15:00 bis 
15:30 „Stoff und Metall zur Ehre Gottes“

In der Sakristei sind „Schätze“ aus Tresoren und Schrän-
ken ausgestellt.

16:00 bis 
16:30 „Ton und Klang im Kirchenraum“

Orgel(vor)führung auf der Empore
17:00 Vespergottesdienst zum Kirchenweihfest mit festlicher 

Orgelmusik
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Helmut Ziegler weiter an der
Spitze der Manchinger
Trachtler
Es gibt kaum einen Verein in
Manching der neben der
Brauchtumspflege soviel
Wert auf Jugendarbeit legt
wie der Trachten- und Hei-
matverein D` Paartaler.
Vorsitzender Helmut Ziegler
versteht es immer wieder den
Trachtennachwuchs, ob bei Ver-
anstaltungen, Plattlerproben
oder Versammlungen in den
Vereinsmittelpunkt zu stellen. 

Für Ziegler war es eine
Selbstverständlichkeit zusam-
men mit dem Jugendleiter
Günter Kürzinger auf der Jah-
resversammlung die Auszeich-
nungen dem Nachwuchs die
sich beim Wertungsplatteln
Gold, Silber und Bronze hol-
ten persönlich zu übergeben. 

Doch im Mittelpunkt der Jah-
resversammlung stand die
Neuwahl der gesamten Füh-
rungsmannschaft.  Ziegler der
zwar vor zwei Jahren seinen
Rückzug aus dem Vorstands-

geschäft bekannt gab, stellte
sich mit Hinblick auf das 2010
stattfindende 65jährige Grün-
dungsfest der Manchinger
Trachtler nochmals zur Kandi-
datur. Es währe unfair so  Zieg-

ler, einen unerfahren Vorsitzen-
den mit diesem Mammutfest
ins kalte Wasser zu werfen. 

Nachdem der Antrag die
nächsten Wahlen, nicht wie in

der Satzung steht in zwei Jah-
ren, sondern nur einmalig erst
in drei Jahre durchzuführen,
von den 60 stimmberechtigten
Mitgliedern angenommen
wurde, wurde Helmut Ziegler

einstimmig wieder gewählt.
Günter Fink gab seinen Stell-
vertreter an Günter Kürzinger,
der dann 2010 die Führungs-
rolle übernehmen soll ab. Die
Kasse verbleibt bei Robert
Rohrmeier und Adolf Engel.
Die Protokollführung obliegt
bei  Doris Engel und Julia Op-
penheimer. Die Aufgabe als
Vorplattler übernahm Christi-
an Finkenzeller und Thorsten
Schranz und als Vordreherin
wurde Silvia Kürzinger ge-
wählt. Die Jugend betreut
Günter Kürzinger zusammen
mit Petra Breitner. Zum neuen
Fahnenträger wurde Sebasti-
an Engel, Thorsten Schranz
und Peter Ganther der auch für
die Volksmusikpflege zustän-
dig ist gewählt. Das Amt eines
Geräte- und Trachtenwartes
wurde in die Hände von Mar-
git Ziegler und Rupert Kürzin-
ger gelegt. Günter Fink und
Franziska Emmerling verstär-
ken als Beisitzer das Gremium. 

Laut Antrag vom Vorstand
Helmut Ziegler ernannte die
Versammlung Adolf Engel zum
Festleiter, für das ins Haus ste-
hende Gründungsfest. Ein-
dringlich mahnte Ziegler alle
die ein Amt übernahmen an,
dieses nicht nur durch gele-
gentliche Anwesenheit, son-
dern mit voller Kraft auszufül-

len. Auch dankte der Vollblut
Trachtler allen die zum Umbau
des alten, als Lager genutzten
Feuerwehrhauses mitgewirkt
haben. Über die weiter Nut-
zung dieses Hauses wollte Zie-

gel noch nicht Stellung neh-
men. 

In den einzelnen Sach-
stands- und Protokollberichte
kam klar das vielfältige Verein-
sleben zum Ausdruck. Heimat-
abend, Vereinsausflug mit Be-
such eines Gaufestes , Grün-
dungsfeste in der Region,
Leonhardiritt und Aktivenfest
waren nur einige Stationen im
Trachtlerjahr. Mit Ehrungen für
verdiente und langjährige Mit-
glieder beendete Ziegler die
Jahresversammlung. Gold für
das Wertungsplatteln erhielten
Petra Breitner, Christian Fin-
kenzeller,  Silvia und Günter
Kürzinger. Silber wurde Lisa
Dietz, Franz Kürzinger und Jen-
ny Pichlmeier und Bronze Si-
mon Sippel angeheftet. 

Weiter wurde für 25 Jahre
aktives Vereinsleben Michaela
Bodenstein, Petra Breitner, für
40 Jahre Erwin Bermann, für
50 Jahre Irmgard Ettinger und
Inge Nerb geehrt. 

25 Jahre passiv im Verein
sind Beste Braunmiller, Frieda
Köpf, Edith Schweiger und In-
grid Zierer.  40 Jahre Mitglieder
sind   Sybille Moser, Rosema-
rie Schmid.  Franz Schotten-
hammer und 50 Jahre Johan-
na Anthofer, Helga Urnauer-
Gruner, und Johann und The-
rese Münzhuber.

MANCHINGER TRACHTLER

Helmut Ziegler weiter an der Spitze der Manchinger Trachtler

Zahlreiche Ehrungen gab es auf der Jahresversammlung der Manchinger Trachtler durch den Vorsitzend
Helmut Ziegler vorne rechts und seinem  neuen Stellvertreter Günter Kürzinger vorne links 
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Auch heuer heißt es wieder:
Auf geht´s bei Manschuko. Frei
nach diesem Motto laufen bei
der  Manchinger Faschingsge-
sellschaft seit Anfang Septem-
ber die Vorbereitungen für die
kommende Saison 2007/2008
auf Hochtouren.
Wiedereinmal ist es der Fa-
schingsgesellschaft Manschu-
ko gelungen, ihrer langjährigen
Tradition treu zu bleiben und
als einzige Garde der Region
mit 11 Gardepaaren das Trai-
ning für den bevorstehenden
Fasching zu starten. Unter den
langjährigen tanzerfahrenen
Gardemädels und -burschen
befinden sich auch wieder 4
Neuzugänge. Besonders er-
freulich ist hierbei so Manschu-
ko - Präsident Thomas Leistritz,
„…dass zwei der neuen direkt
aus den Manschuko Jugend-
tanzgruppen in die „große Gar-
de“ übergetreten sind und da-
durch der Nachwuchs mit aus
den eigenen Reihen gewonnen
werden konnte.“ 

In den nächsten Wochen und
Monaten wird den Jungs und
Mädels ein hartes Trainingspro-
gramm unter der Leitung des
Manschuko Trainergespanns
Ralf Winkelbeiner (Garde
Showteil), Anja Zillner und Me-
lanie Weber (beide Garde-
marsch) bevor stehen. Neben
der Choreografie für das ca. 40-
minütige Programm stehen na-
türlich auch zusätzlich Fitness
und Akrobatik auf dem Trai-
ningsplan, um die Garde auf
die bevorstehende Tournee
durch die Ballsäle der Region

vorzubereiten. Dabei müssen
Anfangs die Gardeburschen
zweimal, die Gardemädels
wegen des zusätzlichen Garde-
marschs, dreimal pro Woche
ran. Zur Weihnachtszeit dann,
gegen Ende der Trainingspha-
se, heißt es sogar täglich trainie-
ren, um dem Programm den
nötigen Feinschliff für die be-
vorstehenden Auftritte zu ver-
passen. Um dieses enorme

Trainingspensum meistern zu
können, stehen den Trainern
zusätzlich noch Birgit Erl und
Anton Amann als Co-Trainer
zur Seite, die nun ebenfalls ih-
re langjährige Erfahrung als
Gardetänzer mit in die Arbeit
einfließen lassen können. 

Trotz der kurzen Faschings-
saison 2007/08 präsentiert sich
die Manschuko auch dieses
Jahr mit neuem Programm und
neuen Kostümen. „Die Tradition
verpflichtet uns jedes Jahr mit
neuem Programm und neuem
Outfit aufzutreten, um unserem
Publikum das bestmögliche an
Unterhaltung zu bieten. Dies ist
in Anbetracht der geringeren
Anzahl von Auftritten aufgrund
des nur 4- wöchigen Faschings,
bei gleich bleibendem Aufwand
und gleich bleibenden Kosten,
keine Selbstverständlichkeit“,
betont Präsident Thomas Leis-
tritz. Was die Manschukaner in
den nächsten Wochen hinter
verschlossenen Türen einstu-
dieren bleibt natürlich bis zum
ersten Auftritt beim Ball der

Marktgemeinde ein streng ge-
hütetes Geheimnis.

Ebenfalls ein traditionell
streng gehütetes Geheimnis ist
die Besetzung des neuen Prin-
zenpaares. Drei Manschukaner
aus den Reihen der  Vorstand-
schaft werden während der
nächsten Wochen die Augen of-
fen halten und sich auf die Su-
che nach den beiden neuen
Manchinger Tollitäten machen.
Wer letztendlich die beiden
Würdenträger sein werden
bleibt sogar den Manschuka-
nern selbst bis zum Faschings-
auftakt am 10.11. im Manchinger
Zaunersaal, wenn die beiden
auf der Bühne dem Puplikum
präsentiert werden, verheim-
licht. Gespannt auf das Prinzen-
paar wartet auch deren neue
Trainerin Christine Immel. Sie
weiß als ehemalige Prinzessin
von Manschuko (Saison 2002/
03) genau wie es ist, sich in so
kurzer Zeit auf die Faschings-
saison vorzubereiten und freut
sich nun Ihre langjährige Erfah-
rung aus Manschuko- und Tu-
niertanzzeit  an das kommen-
de Prinzenpaar weiterzugeben.

Die Vorbereitungen für den
bunten Abend unter dem
Motto „Auf geht`s bei Man-
schuko“ am Samstag den
10.11.2007 laufen bereits auf
Hochtouren. Bis zum Höhe-
punkt des Abends, der  Vorstel-
lung des Prinzenpaares der Sai-
son 2007/08, werden dem Pu-
blikum einige Showeinlagen
wie beispielsweise der erste
Auftritt der Manschuko Ju-
gendtanzgruppen mit neuem
Programm, Sketche sowie ein
Gewinnspiel geboten werden.
Durch den Abend wird ein neu-
es Moderations- Duo der Man-
chinger Showbühne führen.
Die beiden werden besonders
Wert darauf legen, dass die
Lauchmuskeln der Besucher
nicht verschont bleiben. Karten
für diesen Abend werden ab
Dienstag den 23.10.2007 bei
Uhren & Schmuck Fiedler in
Manching erhältlich sein.

Weitere Infos,Termine und Bil-
der zur Faschingsvorbereitung
bei Manschuko und zur neuen
Saison finden sich im Internet
unter www.manschuko.de.

LANDCHÜLER

Manschuko startet Vorbereitungen für die neue Saison

Interessiert beobachtet die Garde ihre Trainer beim Vorführen einer
Hebefigur
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NÄCHSTE 
AUSSTELLUNG ÜBER
MANCHING
AB 5. NOVEMBER 

Die Bilderausstellung „ St.
Peter im Wandel der Zeit “
im alten Museum ist nur
noch bis zum 12. Oktober
täglich außer Montag von 10
bis 17 Uhr geöffnet. 
Die nächste Bilderausstellung
von Max Schmidtner findet
ab 5. November statt und
wird das Leben im Fischer-
und Bauerndorf von Man-
ching vor 100 Jahren zeigen. 

Nachdem  der langjährige
Chorleiter Anton Aichner aus
gesundheitlichen Gründen
im Sommer sein Amt aufge-
geben hat, ist es dem Vor-
stand des Männergesangs-
vereins Vallatum Manching,
Hans Bruckmüller gelungen,
Wolfgang Bielmeier aus
Ingolstadt als neuen Chorlei-
ter zu gewinnen.
Mit Bielmeier will MGV Valla-
tum versuchen, das bewährte
Konzept fortzuführen, aber
auch neue Wege gehen.
Die Manchinger Sänger haben
nach der Sommerpause den
Probebetrieb wieder aufge-
nommen und treffen sich jeden
Montag um 20 Uhr im kleinen

Saal in der Gaststätte Riesen-
wirt zur Chorprobe. 
Interessierte sind jederzeit herz-
lich willkommen. Wer Freude
an der Musik hat ist eingeladen,
die Chorproben völlig unver-
bindlich zu besuchen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Auch die Geselligkeit wird
beim Männergesangsverein
großgeschrieben. Neben
Weihnachtsfeier und Sommer-
fest ist der alljährliche Ausflug
ein fester Bestandteil der Ver-
einsaktivitäten.

Für weitere Auskünfte steht der
1. Vorstand Hans Bruckmüller
Tel. 08459 / 916 sowie sein
Stellvertreter Martin Grassert
08459 / 6901 zur Verfügung.

MÄNNERGESANGSVEREIN

Neuen Chorleiter gefunden

ERFAHRUNGS-
BERICHT ALS
MILITÄR-
SEELSORGERIN

Zu diesem sicher recht inter-
essanten Vortrag lädt die
Ökumenische Frauengruppe
am 9. Oktober um 20:00 Uhr
in den Pfarrsaal Oberstimm
recht herzlich ein. Referentin
ist Frau Pfarrer Krug-Letten-
meier aus Ingolstadt. Sie war
einige Monate im Kosovo
stationiert und wird über die
dortige Situation und ihre
Eindrücke berichten.   

Fahranfängerinnen und Fahranfänger solltenAlkoholverbot beachten
„Aus gegebenen Anlass“, im Hinblick auf die noch laufende
Volksfestsaison und die nach der „Sommerpause“ wieder zu-
nehmend statt findenden Partys weist das Landratsamt auf das
Alkoholverbot für Fahranfängerinnen und Fahranfänger hin.
„Für diesen Personenkreis gilt die null Promillegrenze hinter dem
Steuer,“ so Sachgebietsleiter Max Hanus vom Sachgebiet Ver-
kehrswesen des Landratsamtes. Führerscheinneulinge sollten
daher sich und andere Verkehrsteilnehmer schützen und Alko-
hol vom Straßenverkehr trennen. Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger sollten sich nicht „verführen“ lassen und auf Alkohol
ganz verzichten. Auch mit dem Konsum kleiner Mengen von
Alkohol sei die Fahrerlaubnis in Gefahr. Daher der Tipp des Ver-
kehrsexperten: „Sprechen Sie sich in der Gruppe unter einan-
der ab, wer nüchtern bleibt und die fröhliche Gesellschaft wie-
der sicher nach Hause fährt. So könne man Veranstaltungen
entspannt genießen und komme nicht in Versuchung, sich al-
koholisiert ans Steuer zu setzen. Das Risiko bei Polizeikontrol-
len erwischt zu werden oder sich und andere zu gefährden soll-
te niemand in Betracht ziehen. Gerade in den letzten Monaten
wurden wegen Verstoßes gegen die null Promillegrenze eini-
ge Bußgeldbescheide in    Oberbayern verhängt. Um alkohol-
bedingte Unfälle gerade bei unerfahrenen Fahrern zu reduzie-
ren, trat am 1. August 2007 das Gesetz zur Einführung eines
Alkoholverbotes für Fahranfängerinnen und Fahranfängern in
Kraft. Wer noch einen Führerschein auf Probe hat oder das 21.
Lebensjahr noch nicht vollendet hat und unter Alkoholeinfluss
ein Fahrzeug lenkt, muss mit einer Geldbuße von bis zu 1.000
€ rechnen. Dazu kommen zwei Punkte im Verkehrszentralregis-
ter in Flensburg, die Verlängerung der Probezeit um zwei Jah-
re und die Teilnahme an einem besonderen Aufbauseminar.

B E K A N N T M A C H U N G
Der Markt Manching gibt nachfolgend einen Ausschnitt aus
der periodischen Untersuchung gem.Trinkwasserverordnung
2001 der Wasserversorgung Manching für 2007 bekannt:
Parameter mg/l
Calcium 76
Magnesium 32
Natrium 8,3
Kalium 1,7
Chlorid 1,5
Sulfat 17
Nitrat <0,3
Hydrogencarbonat 390,40
Fluoride 0,13
Gesamthärte (mmol/L CaCO3) 3,28 mmol/L
Härtebereich hart (3 nach alter Benennung)
Blei <0,002

Aufgrund seiner chemischen Zusammensetzung ist das Man-
chinger Trinkwasser für die Zubereitung von natriumarmer Er-
nährung und Säuglingsernährung verwendbar.
Die o. g. Werte gelten nur bis zur Übergabe am Wasserzähler.
Gesamthärte:        18,4 deutsche Härtegrade
Härtebereich:         3 (von 14 – 21 deutschen Härtegraden)

Raith, 1. Bürgermeister

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

DER MARKT MANCHING INFORMIERT

LESERBRIEFE
Sagen Sie uns Ihre Meinung!

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Ehrung von Spielleiter Adam
Zimmer. Alljährlich findet bei
den Manchinger Theater-
freunden ein Grillfest statt.
Höhepunkt war – wie auch
heuer wieder – die Einlagen
der Theaterjugend.
Sämtliche Facetten des alltäg-
lichen Lebens wurden durch
die Jugendleiter Helga David,
Christiane Euringer und Heidi
Gürtner einstudiert. 

Sketche mit Original Unifor-
men von Polizei und Feuer-
wehr, sowie ein selbst gebastel-
tes Raumschiff, ließen die rund
70 Teilnehmer am Grillfest
schon deutlich die wachsende
Professionalität spüren.

Trotz Aufregung – die im
Showbusiness natürlich mit
dazu gehört- lieferten die New-
comer der Theaterbühne eine
erstklassige Vorstellung.

Gratulation an dieser Stelle
an die Kinder und Jugend-
lichen der Theaterbühne Man-
ching e. V. im Namen der ges-

amten Vorstandschaft unter
dem Vorsitz von Xaver Huber.

Die Grillbegeisterten staun-
ten aber nicht schlecht, als un-
sere Bürgermeister der Marktge-
meinde Manching, Herr Otto

Raith und Frau Maria Fro-
schmeier auftauchten.

Mit im Gepäck war eine
Überraschung für den Spiellei-
ter der Theaterbühne Adam
Zimmer.

Zimmer erhielt unter lang an-
haltenden Beifall die Keltenfi-
bel in Bronze die, so Raith, nur
für außergewöhnliche Leistun-
gen verliehen wird.

Adam Zimmer war Grün-
dungsmitglied der Theaterbüh-
ne in Manching, ist seit 1990
Spielleiter und Ausschussmit-
glied seit 1973.

Jüngster Kraftakt im Sinne
des Theatervereins war für
Adam das Mammut Stück
„Gump und Gänswürger“.

Zur Ehrung Zimmers mit der
Keltenfibel in Bronze gratulieren

die gesamte Vorstandschaft
und Mitglieder.

Natürlich haben wir sämtli-
che Bilder für Sie auch online im
Internet.

Wenn Sie mehr Bilder und
Eindrücke von der Grillfeier der
Theaterbühne sehen und sam-
meln möchten, schauen Sie
doch einfach online vorbei auf

www.theaterbuehne-man-
ching.de" www.theaterbuehne-
manching.de Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Bericht: Barbara Uhlig, Harald Hierl

Fotos: Uwe Baum, Harald Hierl

Theaterbühne Manching e.V. im

Namen des Vorstands

1. Vorstand Xaver Huber

1. Schriftführer Barbara Uhlig

2. Schriftführer Harald Hierl

THEATERBÜHNE MANCHING E.V.

Grillfest bei der Theaterbühne Manching
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Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1, 85119

Ernsgaden 

Freitag, 05.10.07 18.30 Uhr

Oktoberrosenkranz
19.00 Uhr 

Werktagsgottesdienst
Sonntag, 07.10.07 8.30 Uhr

Erntedank-Gottesdienst
Montag, 08.10.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Freitag, 12.10.07 18.30 Uhr

Oktoberrosenkranz
19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Samstag, 13.10.07 13.30 Uhr

Klassentreffen der Jahrg. 1940-1949
Sonntag, 14.10.07 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
Montag, 15.10.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Freitag, 19.10.07 18.30 Uhr

Oktoberrosenkranz
19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Sonntag, 21.10.07 8.30 Uhr

Kirchweih-Gottesdienst
– gestaltet vom Kirchenchor

Montag, 22.10.07 19.00 Uhr

Gottesdienst mit Kirchweih-

gedenken und Friedhofgang 

(alter Friedhof)

Freitag, 26.10.07 18.30 Uhr

Oktoberrosenkranz
19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Sonntag, 28.10.07 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
Montag, 29.10.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Donnerstag, 01.11.07 9.00 Uhr

Allerheiligen-Gottesdienst
mit Friedhofgang (neuer Friedhof) 

Freitag, 02.11.07 19.00 Uhr

Allerseelen-Gottesdienst
mit Friedhofgang (alter Friedhof) 

Sonntag, 04.11.07 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Bergstr. 2/II, 85077 Manching

INFO unter: 

08459/2749 oder 08459/6382

Dienstag, 02.10. 09.00 Uhr

Seniorenkreis
Dienstag, 02.10. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis
Donnerstag, 04.10. 20.00 Uhr

Hauskreis – 1. Timotheus Brief –

INFO Tel. s.o

Samstag, 06.10. 19.00 Uhr

Jugendtreff – „Let´s talk about God“

Sonntag, 07.10. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 08.10 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

Sonntag, 14.10. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Donnerstag, 18.10.. 20.00 Uhr

Hauskreis – 1. Timotheus Brief -

INFO Tel. s.o

Samstag, 20.10. 19.00 Uhr

Jugendtreff – „Let´s talk about God“

Sonntag, 21.10. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 22.10. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

Donnerstag, 25.10. 20.00 Uhr

Hauskreis – 1. Timotheus Brief -

INFO Tel. s.o

Sonntag, 28.10. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 30.10. 9.00 Uhr

Seniorenkreis
Dienstag, 30.10. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis 
Mittwoch,31.10. bis Sonntag 4.11.

Teenie – Herbstfreizeit in Heiligen-

stadt, ab 13 Jahren

Samstag, 03.11. 19.00 Uhr

Jugendtreff – „Let´s talk about

God“ entfällt!

Sonntag, 04.11.. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 05.11. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

Donnerstag, 08.11. 20.00 Uhr

Hauskreis – 1. Timotheus Brief -

INFO Tel. s.o

CHRISTLICHE GEMEINDE MANCHING 

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10.00 Uhr
Unsere E-mail Adresse hat sich

geändert: Jetzt zu erreichen unter

info@manching-evangelisch.de

www.manching-evangelisch.de

30. September  Erntedankfest

Familiengottesdienst mit Posaunen-

chor; anschließend Gemeindever-

sammlung

7. Oktober

Gottesdienst in der Friedenskirche

mit Kinderbetreuung

13.Oktober

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Seniorenanlage

14. Oktober

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Christuskirche; gleichzeitig Kinder-
gottesdienst
17:00 Uhr Gottesdienst in russischer

Sprache in St. Johannes in Ingolstadt

Mitfahrgelegenheit um 16: 00 Uhr

an der Christuskirche

21. Oktober

Gottesdienst in der Friedenskirche

mit Kinderbetreuung

28. Oktober- Reformationsfest

Gottesdienst mit Abendmahl und Chor

Veranstaltungen und Termine:

Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags ab 9:30 Uhr –

Gemeinderaum – Lilienthalstr. 91

Kontakt: Ana Stanci/ Tel.1229

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr ( geschlossene Gruppe)

Kontakt:Silke Simon Tel. 330408

Luise Slenczka Tel. 331433

Girls Club: Mädchen von 8 -11

Jahren, montags 14 tägig von 16:30

– 18:30, Gruppenraum Friedenskirche

Gruppenleitung: Ilo Schuhmacher

Die wilden Bengel: Jungen von 8 -11

Jahren; montags 15:30 – 17:30 Uhr

Gruppenraum Christuskirche

Gruppenleitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen

ein Fahrdienst zwischen Friedenskir-

che und Christuskirche möglich

(Mädchen Ilo: Tel.08450/9567;

Jungen ReinerTel. 30473)

Das Programm der Evangelischen

Jugend und vieles mehr findest Du

auf der Web-Site: www.evjm.de

Konfirmandenunterricht: mittwochs

um 16:15 Uhr und donnerstags um

14:30 Uhr im Gruppenraum –

Christuskirche

Posauenchor: donnerstags von

18:30  – 19:45 Christuskirche

Weitere Bläser sind willkommen 

(evtl. Terminänderung)

Kontakt: Pfarramt, Tel. 32820

Oekumenische Frauengruppe:
Dienstag 9.10. um 20:00 Uhr im

kath. Pfarrsaal in Oberstimm:

Erfahrungen als Militärseelsorgerin

im Kosovo, Pfarrerin Myriam Krug-

Lettenmeier

Kontakt: Frau Walther, tel. 7984

Bibelgespräch: Montag, 22.10. von

17 – 18:00 Uhr im Gemeinderaum

Der Prediger II (Weisheit im Alten

Testament)

Kontakt: Pfarrer Slenzka

Credo? – Männer unter sich
Gesprächskreis einmal nur für Männer

Credo? So heißt unser neues Projekt

„Männer unter sich“ ist der Untertitel

Männer sollen die Gelegenheit

haben, miteinander über Fragen des

Glaubens ins Gespräch zu kommen.

Am 10.;17. und 24. Oktober von

20:00 -21:30 sind sie eingeladen in

den Gemeinderaum , Lilienthalstr.

91( rückwärtiger Eingang. Auch wer

nicht an allen Abenden teilnehmen

kann, ist willkommen.

Diakoniesammlung auch in Manching

15. – 21. Oktober

„Helfer willkommen“

In unserer Kirchengemeinde wird

ebenfalls gesammelt. Sammlerinnen

gehen von Tür zu Tür. Es ist schön,

dass sich einige bereit finden, immer

wieder bei dieser Aktion mitzuarbei-

ten. Vielleicht finden sich auch noch

mehr Sammler. Dann kommen Sie

bitte am 8. 10. um 19;30 Uhr in den

Gemeinderaum der Christuskirche

oder rufen Sie im Pfarramt an. 

Informieren Sie sich über das vielfältige Freizeitangebot und
die religiösen Aktivitäten der Manchinger Pfarrgemeinden.

EVANG.- LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
MANCHING

Termine



Informationsblatt für den Markt Manching l Ausgabe10Oktober 2007 l Seite 9

Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Donnerstag, 4.10.

Manching 19.00 Hl. Messe mit

eucharistischer

Prozession 

Freitag, 5.10.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz
Oberst. 18.30 Oktober-Rosenkranz
Oberst. 19.00 Herz-Jesu-Messe

mit eucharistischem

Segen

Samstag, 6.10.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld19.00 Sonntag-Vorabend-

messe
Sonntag, 7.10.

Obersimm 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst:

Familienmesse

zum Erntedank

Manching 18.30 Feierlicher Oktober-
Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe
Montag, 8.10.

Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 9.10.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 17.00 Kinder- und

Schülermesse
Mittwoch, 10.10.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Manching 14.30 Seniorennachmit-
tag im Pfarrsaal

Manching 19.00 Requiem für die
Verstorbenen von
„St. Peter“
zum 50. Todestag

von Pfarrer Otto Frey

und für unsere

Verstorbenen von

1957 bis 2007

Donnerstag, 11.10.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe für die

Eheleute von „St.

Peter“ ein Streifzug

durch 50 Jahre

Peterskirche, anschl.

Stehempfang vor

der Kirche bzw. im

Pfarrsaal

Freitag, 12.10.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe für

unsere Senioren

Manching 15.00 Rosenkranz
Oberst. 18.30 Oktober-Rosenkranz
Oberst. 19.00 Hl. Messe
Samstag, 13.10.

Manching 8.00 Hl. Messe zum

Simpert-Jahr

Manching 18.30 Feierlicher Oktober-
Rosenkranz als

Vigilfeier am Vor-

abend des Kirch-

weih-Festes

Sonntag, 14.10.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe

zugleich Kinder-

wortgottesdienst

im Jugendheim

Manching 10.00 Hochamt zum 50.

Weihetag der

Peterskirche mit

Taufe zugleich

Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal

ab 14.30 Kirchen-Café „rund

um St. Peter“

15.00 – 15.30 „Stoff und Metall
zur Ehre Gottes“: in

der Sakristei sind

‚Schätze’ aus

Tresoren und

Schränken ausge-

stellt

16.00 – 16.30 „Ton und Klang im
Kirchenraum“:
Orgel(vor)führung

auf der Empore

Manching 17.00 Vespergottesdienst
zum Kirchweihfest

Montag, 15.10.

Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Hl. Messe
Dienstag, 16.10.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 19.00 Hl. Messe anschl.

gemeinsame PGR-

Sitzung Manching/

Oberst. (Pfarrheim)

Mittwoch, 17.10.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Oberst. 16.00 Schülermesse
Pichl 18.30 Oktober-Rosenkranz
Pichl 19.00 Hl. Messe
Donnerstag, 18.10.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe
Freitag, 19.10.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz
Oberst. 18.30 Oktober-Rosenkranz
Oberst. 19.00 Hl. Messe
Samstag, 20.10.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 14.00 Taufe
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld.18.00 Sonntag-Vorabend-

messe
Sonntag, 21.10.

Manching 8.45 Pfarrgottesdienst
Oberst. 10.00 Familienmesse zum

Kirchweihfest

Manching 18.30 Feierlicher-Oktober-
Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe
Montag, 22.10.

Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Kirchweih-Requiem

für alle unsere

Verstorbenen

anschließend

Gräbersegnung
Dienstag, 23.10.

Pichl 8.30 Rosenkranz
Pichl 9.00 Kirchweih-Requiem

für alle unsere

Verstorbenen

anschließend

Gräbersegnung
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe
Mittwoch, 24.10.

9.00 Krankenkommunion
vor Allerheiligen in

unseren Pfarreien

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse
Donnerstag, 25.10.

Manching 18.30 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe
Freitag, 26.10.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberst. 18.30 Oktober-Rosenkranz
Oberst. 19.00 Hl. Messe
Samstag, 27.10.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld19.00 Sonntag-Vorabend-

messe
Sonntag, 28.10.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

anschl. Taufe

Manching 18.00 Feierlicher Oktober-
Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe
Manching 18.30 Hl. Messe
Montag, 29.10.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe
Dienstag, 30.10.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe
Freitag, 31.10.

Oberst. 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Donnerstag, 1.11.

Pichl 8.00 Allerseelen-
Rosenkranz

Pichl 8.30 Hl. Messe zu Ehren

der Heiligen und

zum Totengedenken

Niederst. 8.30 Allerseelen-
Rosenkranz

Niederst. 9.00 Hl. Messe zu Ehren

der Heiligen und

zum Totengedenken

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe zu Ehren

der Heiligen und

zum Totengedenken

Manching 13.00 Allerseelen-
Rosenkranz

Manching 13.30 Pfarrgottesdienst
zu Allerheiligen

Gang zum Friedhof:

Gräbersegnung
Oberst. 13.30 Hl. Messe zu Ehren

der Heiligen und

zum Totengedenken

Gang zum Friedhof: Gräbersegnung
Freitag, 2.11.

Oberst. 17.30 Allerseelen-
Requiem für alle

unsere Verstorbenen

Manching 18.30 Allerseelen-
Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe
Samstag, 3.11.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld18.30 Sonntag-Vorabend-
messe
Sonntag, 4.11.

Pichl 8.30 Hl. Messe zum

Patrozinium

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Pichl 13.30 Vespergottesdienst

in der Kirche

Pichl 14.00 Leonhardiritt und

Pferdesegnung

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe
Montag, 5.11.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst.. 18.30 Hl. Messe
Dienstag, 6.11.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken
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WASSERWACHT- TIPP

Heute:

Verhalten bei Rettungen
Sollten Sie beobachten, wie jemand im See in Not gerät und zu
ertrinken droht:

• Setzen Sie schnellst möglich den Notruf (19222, Handy
0841/19222) ab. Scheuen Sie diesen Anruf nicht, es kommt auf
jede Minute an!

• Leiten Sie die Rettung möglichst von Land aus ein. Sie kön-
nen am Niederstimmer und Oberstimmer Weiher die von der
Marktgemeinde zur Verfügung gestellten Rettungsringe ver-
wenden.

• Wenn die Umstände eine Hilfe von Land aus nicht zulassen,
wird die Rettung grundsätzlich mit einem Boot oder Surfbrett
durchgeführt.

• Ist eine Rettung durch Schwimmen nicht zu umgehen, ver-
wenden Sie grundsätzlich schwimmfähige Hilfsmittel (z.B. auf-
blasbare Tiere, Luftmatratzen etc.)

• Wenn kein schwimmfähiges Hilfsmittel zur Verfügung steht, kön-
nen Sie auch ein Handtuch oder ein Kleidungsstück verwenden.

• Wenn Sie beim Verunfallten angelangt sind, sprechen Sie ihn
an versuchen ihn zu beruhigen und reichen ihm das Hilfsmit-
tel. Reichen Sie ihm niemals die Hand und halten Sie genü-
gend Abstand, um sich nicht selbst in Gefahr zu bringen.

Traditionelle Gospelmusik
präsentiert die MBB SG
Manching in der Aula der
Realschule am Keltenwall.
Ein Musikerlebnis der beson-
deren Art wird den Liebhabern
der traditionellen Gospelmusik
am Samstag den 24. Novem-
ber 2007 geboten, wenn Albert
C. Humphrey and his Voices of
Gospel in der Aula der Real-
schule am Keltenwall in Man-
ching auftreten. 

Die MBB SG Manching prä-
sentiert den Solisten mit der rau-
hen, kraftvollen Stimme und sei-
ne Begleitmusiker nochmals mit
einem Live-Auftritt bevor sich Al-
bert C. Humphrey langsam aus

dem intensiven Musikgeschäft
zurückziehen will. Während der
bekannte Künstler zuletzt im April
2006 mit seinen Partnern „The
Roots of Blues“ bei einem Blues-
abend die Fans in Manching be-
geisterte wird er diesmal Gospel-
songs zum Besten geben. 

Das Konzert beginnt um 20
Uhr, der Eintritt an der Abend-
kasse beträgt 15 EURO. Im Vor-
verkauf gibt es die Karten für
12 EURO bei Heizöl Finkenzel-
ler und Schmuck Fiedler, bei
der Geschäftsstelle der MBB
SG Manching in der Schulstra-
ße sowie beim Donau Kurier in
Ingolstadt.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING – KONZERTVERAN-
STALTUNG

MBB SG präsentiert 
Albert C. Humphrey and
his Voices of Gospel
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Mit einem Gottesdienst durch
die örtlichen Geistlichkeiten
und einer Kranzniederlegung,
gedachte der Krieger- und Sol-
datenverein Oberstimm am
Kriegerdenkmal der vielen ge-
fallenen und vermissten Ka-
meraden beider Weltkriege.
Norbert Düsedau Vorsitzender
des Oberstimmer Vereins ge-
dachte in seiner Ansprache je-
ner 43 eingemeißelten Namen
die aus den beiden Weltkriegen
nicht mehr zurückgegehrt sind.
Dieses Kriegerdenkmal sollte,
so Düsedau an die Opfer und an
das Leid erinnern, das der

Krieg über die Oberstimmer
Bevölkerung gebracht hat.
Heute bedroht uns zwar kein
Krieg, aber der Terrorismus
stellt heute eine globale Gefahr
für die zivilisierte Welt dar. Ter-
rorismus kennt keine Grenzen
und hat Europa erreicht. Seit
dem 11. September sieht sich
die Welt mit dieser neuen Be-
drohung konfrontiert. Die
Bundeswehr wird, so der Fest-
redner, verstärkt in Konfliktlän-
dern zur friedenserhaltenden
Maßnahmen eingesetzt. Seit
1993 haben 68 Soldaten der
Bundeswehr und drei Polizis-
ten ums Leben kamen.  Unter

drei Salutschüssen begleitet
von einer Fahnenabordnung
Oberstimmer Vereine, dem Pa-
tenverein aus Manching und ei-
ner Ehrenwache der Bundes-
wehr legte Düsedau am Ehren-
mal einen Kranz nieder. Nach
dem gemeinsamen Mittages-
sen, wurden langjährige Mit-
glieder geehrt. Für 50 Jahre
wurde Eduard Kirner und Ru-
dolf Kölbl, für 40 Jahre Bernd
Preiß, Heinrich Kisslinger und
Willi Emrich, für 25 Jahre Jo-
hann Dangl, Mathias Warga,
Roland Steinkirchner und Tho-
mas Zeller vom Vorsitzenden
geehrt.

KRIEGER-SOLDATEN & RESERVISTENVEREIN

Oberstimmer Krieger- Soldaten und Reservisten-
verein gedachte der gefallenen Soldaten

Im Rahmen des Oberstimmer Kriegerjahrtages ehrte Norbert Düsedau zahlreiche Mitglieder.

HAUSSAMMLUNG
VOLKSBUND  FÜR
KRIEGSGRÄBER-
FÜRSORGE
BEGINNT

Der Landesverband Bayern
des Volksbundes Deutscher
Kriegsgräber, führt vom 22.
bis 24. Oktober seine dies-
jährige Haus- und Straßen-
sammlung durch. Soldaten
der Flugabwehrraketengrup-
pe 23 werden in der Zeit von
8 bis 12 Uhr und von 13 bis
18 Uhr im Markt Manching
und den Ortsteilen Donauf-
eld, Lindach, Niederstimm,
Pichl und Westenhausen als
Sammler unterwegs sein
und an den Haustüren um
Spenden bitten. Der Erlös der
Sammlung dient zur Pflege
und Instandhaltung der 790
deutschen Soldatenfriedhö-
fe mit 1,9 Millionen Toten in
über 43 Ländern der Erde.

Kein Problem, Sie sind in nur
einer Woche Fit! In enger Zu-
sammenarbeit mit der Landes-
anstalt für Fischerei in Starn-
berg bieten Ihnen der Fische-
reiverein Manching e.V. und
Fischerinnung Manching
einen Vorbereitungslehrgang
zur staatlichen Fischerprü-
fung am 01.03.2008 an.
Der Kurs findet eine Woche lang
ganztags von Samstag den

16.02.08, bis einschließlich
Samstag den 23.02.08 (Sonntag
17.02.08 frei), jeweils von 08:00
– 17:00 Uhr, sowie zusätzlich
über zwei Wochen abends (für
Schüler und Jugendliche vom
09.02.-23.02.2008), jeweils von
17:00 – 21:00 Uhr im Gasthof
Euringer in Oberstimm statt.
Der Besuch eines Vorberei-
tungslehrganges ist gesetzliche
Voraussetzung zur Prüfungszu-
lassung.

Anmeldeschluss zur staatlichen
Fischerprüfung (machen wir für
Sie) und für den Vorbereitungs-
lehrgang ist der 30.11.07.
Mit Qualifikation und Erfahrung
führt Sie unser junges dynami-
sches Team sicher zum Ziel. 
Der überdurchschnittliche Er-
folg der letzen Jahre, (4 x 100%
bestanden in 5 Jahren) und die
durchweg positiven Kritiken
ehemaliger Kursteilnehmer
nehmen uns in die Pflicht, so

„locker vom Hocker“ aber mit
dem nötigen Ernst weiterzuma-
chen.

Anmeldung
und Informationen bei:
Anthofer Josef,  
Bergstr. 23,  
85077 Manching
Tel. : 08459 / 3 06 60
bzw. 0170 / 80 34 333
fischereiverein.manching@
web.de

FISCHEREIVEREIN MANCHING E. V. / FISCHERINNUNG MANCHING  

Sie wollen die Bayrische Fischerprüfung 2008 bestehen?

ONLINE-MEDIEN-
SUCHE DER
MARKTBÜCHEREI

• Durchsuchen des ganzen
Medienbestands von zu
Hause
• Buch verliehen oder vor-
handen? Sie sehen es sofort
• Benachrichtigung per Mail
wenn wieder verfügbar
• Abfrage des Leserkontos 
• Antrag auf Online-Verlän-
gerung und -Vorbestellung
• Mailingliste der Neuerwer-
bungen
•  Top 20 aller Ausleihen uvm. 
www.marktbuecherei-manching.de
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Entwendeter Zigaretten-
automat lag fast 1 Jahr
im Gebüsch
Manching, B 13
28.08.07, 14.15 Uhr

11 Monate  lag ein gestohlener
Zigarettenautomat in  einem
Gebüsch an der B 13 im Ge-
meindebereich Manching. Ein
Anrufer hatte am Dienstag-
nachmittag anonym die Polizei
informiert. Der verwitterte und
beschädigte Automat befand
sich gegenüber der Abzwei-
gung nach Oberstimm an ei-
nem Wirtschaftsweg 200 Meter
von der Bundesstraße entfernt.
Anhand der Gegenstandsnum-
mer konnten die Beamten er-
mitteln, dass er im September
letzten Jahres in der Münche-
ner Straße in Ingolstadt ge-
stohlen worden war. Das Die-
besgut wurde zur Dienststelle
gebracht, um es auf mögliche
Spuren zu untersuchen. Die Po-
lizei verständigte den ehemali-
gen Besitzer und löschte die
Fahndungsausschreibung.

Teure Waage und andere
Gegenstände bei Ein-
bruch gestohlen
Manching, Neue Geisenfelder
Straße
31.8./02.09.07
Während des Wochenendes
wurde in das Büro einer Firma
in der Neuen Geisenfelder
Straße eingebrochen. Der Täter
hatte ein Fenster gewaltsam
geöffnet und eine Innentür ein-
getreten. Ein Spind wurde auf-
gebrochen, Schubläden und
Schränke wurden durchsucht.
Der Einbrecher erbeutete au-
ßer einer neuwertigen elektro-
nischen Waage im Wert von
3000 Euro auch einen Schweiß-
apparat sowie einen Computer
samt Monitor und Drucker. Der
Gesamtschaden beträgt ca.
4500 Euro. Der Diebstahl wur-
de am Sonntag gegen Mittag
bemerkt.   

Verdacht der Drogenfahrt
Manching
10.09.07, 11.10 Uhr
Bei einer Verkehrskontrolle

durch den Einsatzzug der Poli-
zeidirektion Ingolstadt am
Montagvormittag in der Salz-
straße zeigte der 25-jährige
Lenker eines Pkw drogentypi-
sche Ausfallerscheinungen. Die
Beamten wollten einen
Schnelltest durchführen, den
der Manchinger jedoch verwei-
gerte. Daher ordneten sie so-
fort eine Blutentnahme an, die
auf Betäubungsmittel unter-
sucht wird. Der 25-Jährige ist
wegen Verstöße gegen das Be-
täubungsmittelgesetz polizei-
lich bereits in Erscheinung ge-
treten. Nun wird gegen ihn
wegen Verdachts der Fahrt un-

ter Drogen ermittelt.

Ladendetektiv verfolgt
Diebespärchen – Fest-
nahme am Omnibus-
bahnhof
Ingolstadt, Ludwigstraße
Dienstag, 11.09.07, 15.50 Uhr
Parfüm im Wert von über 200
Euro hatte Dienstag Nachmit-
tag ein Diebespärchen aus
Manching in einem Drogerie-
markt in der Ludwigstraße mit-
gehen lassen.
Gegen 15.50 Uhr wurden die
beiden 17 und 18 Jahre alten
Manchinger vom Kaufhausde-
tektiv beobachtet, wie sie meh-
rere Flaschen Parfüm einsteck-
ten und das Geschäft verließen.
Er verfolgte das Mädchen und
den Burschen bis zum Omni-
busbahnhof. Dort konnten sie
von der zwischenzeitlich ver-
ständigten Polizei festgenom-
men werden. Bei der Durchsu-
chung fanden die Beamten in
der Jacke des 18-Jährigen zwei
Flaschen Parfüm. Zwei weite-
re Parfümflaschen wurden in
der Handtasche des 17-jährigen
Mädchens gefunden. Das Pär-
chen wollte am Omnibusbahn-
hof in den Wagen einer Be-
kannten einsteigen, als sie fest-
genommen wurden. Bei der

Durchsuchung des Wagens
wurden Betäubungsmitteluten-
silien aufgefunden, die dem 18-
Jährigen gehörten. Sie wurden
sichergestellt. Drogen wurden
nicht gefunden. Die beiden
Manchinger wurden nach Ver-
nehmungen wieder entlassen.

Rüttelplatte von Baustel-
le verschwunden
Manching, Rechlinerstraße
Donnerstag, 13.09.07 bis Mon-
tag, 17.09.07
Eine 65 Kilogramm schwere
Rüttelplatte ist in der Zeit von
Donnerstag bis Montag von ei-
ner Baustelle in Manching ver-
schwunden.
Die gelb-schwarze Baumaschi-
ne der Marke Wacker war auf
einem mit Bauzaun abgetrenn-
ten Gelände an der Rechliner-
straße abgestellt. Der Wert der
Maschine beläuft sich auf rund
1.500 Euro. Gestern Nachmit-
tag erstattete der verantwortli-
che Bauleiter nach Feststellung
des Verschwindens eine Anzei-
ge bei der Polizei. Hinweise zu
den Dieben liegen nicht vor. 

MPU nicht geschafft – 42-
Jähriger ohne Fahrer-
laubnis am Steuer
Manching, Ingolstädter Straße
Donnerstag, 20.09.07, 09.55 Uhr
Weil er nach seinem Führer-
scheinverlust die angeordnete
medizinisch psychologische
Untersuchung – kurz MPU –

nicht schaffte, setzte sich ein
42-jähriger Mann aus dem
Landkreis Eichstätt einfach oh-
ne Führerschein hinters Steuer. 
Aufgefallen war die Tat im Rah-
men einer Kontrolle durch Zivil-
fahnder der Polizeidirektion
Donnerstag Früh in der Ingol-
städter Straße in Manching.
Die Beamten stellten bei einer

Überprüfung fest, dass gegen
den 42-Jährigen eine Führer-
scheinsperre besteht. Auf
Nachfrage gab er schließlich zu,
durch die Untersuchung gefal-
len zu sein. Daher seit er „aus-
nahmsweise“ ohne Führer-
schein gefahren. Die Fahrzeug-
schlüssel für den Ford des
42-Jährigen wurden sicherge-
stellt. Er muss sich nun wegen
Fahren ohne Fahrerlaubnis ver-
antworten. 
Bei einer weiteren Kontrolle
der Polizei im Bereich Man-
ching wurde kurz nach 18 Uhr
ein 48-jähriger Reichertshofe-
ner mit seinem Fiat in der An-
tonstraße in Pichl gestoppt. Bei
ihm ergab ein Alkotest knapp
über ein Promille. Auch bei ihm
wurden die Fahrzeugschlüssel
sichergestellt. Auf ihn kommen
nun ein Monat Fahrverbot, vier
Punkte in Flensburg und 250
Euro Geldbuße zu. 

22-jähriger Autofahrer
erfasst Radfahrerin
Ingolstadt, Niederstimmer
Straße
Donnerstag, 27.09.07, 11.40 Uhr
Eine 67-jährige Radfahrerin aus
Manching wurde Donnerstag
Mittag bei einem Verkehrsun-
fall auf der Niederstimmer
Straße schwer verletzt. 
Gegen 11.40 Uhr war dort ein
22-jähriger Opelfahrer aus
Manching in Richtung Rothen-
turm unterwegs, der aufgrund
nicht angepasster Geschwin-
digkeit in einer Linkskurve die
Kontrolle über seinen Wagen
verlor. Er schleuderte über die
gesamte Fahrbahn und erfas-
ste die 67-jährige Radfahrerin,
die in Richtung Manching fuhr.
Die Frau wurde in eine fünf Me-
ter entfernte Grünfläche ge-
schleudert. Ersten Erkenntnis-
sen zufolge zog sie sich dabei
einen Oberschenkelbruch zu.
Sie wurde mit dem Rettungs-
wagen ins Klinikum gebracht.
Lebensgefahr besteht laut Aus-
kunft der Ärzte nicht. Der 22-
Jährige blieb unverletzt. Bei
dem Unfall entstand ein Ge-
samtschaden von über 3.000
Euro. Gegen den jungen Auto-
fahrer wird nun wegen Fahr-
lässiger Körperverletzung er-
mittelt. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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1400/07) Rechtzeitiges
Schulwegtraining beugt
Unfällen vor - Schulweg-
sicherheit erfordert Ko-
operation von Eltern,
Kraftfahrern und Polizei
Am Dienstag, 11. September
2007, beginnt das neue Schul-
jahr.
Tausende von Kindern befin-
den sich nach den großen
Sommerferien wieder auf dem
Schulweg und für zahlreiche
ABC-Schützen beginnt ein neu-
er Lebensabschnitt, in den sie
am ersten Tag noch an der be-
schützenden Hand der Eltern
eintreten. Künftig sind sie aber
häufig auf sich gestellt und
müssen mit den zahlreichen,
auf dem Schulweg lauernden
Gefahren allein zurechtkom-
men.

Dass Schulkinder mit der Be-
wältigung der Anforderungen
des Straßenverkehrs häufig
überfordert sind, belegt die Ver-
kehrsunfallstatistik:

Im Zuständigkeitsbereich der
Polizeidirektion Ingolstadt ha-
ben sich in den ersten sechs
Monaten dieses Jahres 12
Schulwegunfälle ereignet, bei
denen 12 Kinder verletzt wur-
den. 

Intensive Schulwegüberwa-
chung durch die Polizei und zi-
vile Schulweghelfer ist daher
dringend notwendig. Die Poli-
zeidirektion Ingolstadt betrach-
tet es als ihre Daueraufgabe,
die Schulkinder, vor allem die
alljährlichen Schulanfänger, vor
den Gefahren auf dem Schul-
weg zu schützen und diesen so
sicher wie möglich zu machen.
Aus diesem Grunde nimmt die
PD Ingolstadt den diesjährigen
Schulbeginn wieder zum An-
lass, um am ersten Schultag
und in den darauffolgenden
Wochen mittels intensiver
Schulwegüberwachung und
gezielter Verkehrskontrollen ein
besonderes Augenmerk auf die
Sicherheit der Schulkinder im
Straßenverkehr zu legen. Ins-
besondere im Bereich von
Schulen werden schwerpunkt-
mäßig Schulbushaltestellen
und Fußgängerüberwege ge-
sichert. Außerdem werden im
Zeitraum vom 11.09.07 bis

28.09.07  die Einhaltung der
Geschwindigkeit, sowie die
Gurtanlege-, Kindersicherungs-
und die Helmtragepflicht, insbe-
sondere im Bereich von Schu-
len, überwacht. Zur Optimie-
rung der polizeilichen Bemü-
hungen in punkto
Schulwegsicherheit sind die El-
tern und die übrigen Verkehrs-
teilnehmer zur Kooperation mit
der Polizei aufgerufen

Eltern sollten mit ihren „Erst-
klässlern“ bereits vor dem er-
sten Schultag den Schulweg
wiederholt trainieren und ihre
Kinder nicht unvorbereitet „ins
kalte Wasser werfen“. Das
Schulwegtraining, bei dem die
Kleinen immer wieder auf
mögliche Gefahren an Fußgän-
gerüberwegen, Kreuzungen
und Einmündungen, sowie
beim Aussteigen aus Schulbus-
sen hingewiesen werden sol-
len, sollte zur Sicherheit des
Kindes die ersten Wochen un-

bedingt beibehalten und auch
später zur Kontrolle wiederholt
werden. Darüber hinaus be-
steht vielerorts auch die Mög-
lichkeit, dass sich Eltern zu die-
sem Zweck zusammenschlie-
ßen und sich bei dieser
Aufgabe gegenseitig abwech-
seln.

Dringend abgeraten wird sei-
tens der Lehrer und der Polizei
davon, dass Kinder vor dem
Absolvieren der planmäßig
durchgeführten Jugendver-
kehrsschule mit dem Fahrrad
zur Schule fahren. Die polizei-
liche Auswertung der Schulwe-
gunfälle und die pädagogi-
schen Erfahrungswerte der
Lehrer belegen eindeutig, dass

Kinder mit den dadurch an sie
gestellten, erhöhten Anforde-
rungen durchwegs überfordert
und Unfälle deshalb zwangs-
läufig vorprogrammiert sind.

„Mit Sicherheit tun Sie ihrem
Kind auch keinen Gefallen,
wenn Sie es die ersten Wochen
mit dem Auto zur Schule brin-
gen und es später – in der dun-
klen Jahreszeit – ohne entspre-
chendes Training, allein auf sich
gestellt, zu Fuß auf den Weg
schicken“. In Anbetracht des be-
vorstehenden Herbstes weisen
wir bereits jetzt darauf hin, dass
warnfarbene Oberbekleidung
und Schultaschen die Verkehrs-
sicherheit der Kinder erhöhen.
„Denken Sie stets auch daran,
dass sie ihr Kind rechtzeitig auf
den Schulweg schicken“. Denn
Hektik und Hetze führen zu Un-
konzentriertheit und riskantem
Verkehrsverhalten.

Kraftfahrer sollten sich recht-
zeitig darauf einstellen, dass

mit dem Schulbeginn wieder
vermehrt Schulkinder am Stra-
ßenverkehrs teilnehmen.
Durch ihr unberechenbares
und spontanes Verhalten be-
schwören sie unbewusst Ge-
fahrensituationen herauf, die
nur durch das besonnene und
rücksichtsvolle Verhalten der
Kraftfahrer kompensiert und
somit Unfälle vermieden wer-
den können. „Rechnen Sie des-
halb damit, dass Kinder unver-
mittelt und ohne den Verkehr
zu beachten die Fahrbahn über-
queren, dass Rad- und Gehwe-
ge auch in falscher Richtung
mit dem Fahrrad befahren wer-
den und Kinder nach dem Aus-
steigen aus Schulbussen plötz-

lich hinter dem Fahrzeug auf
die Fahrbahn laufen können.
Fahren Sie deshalb voraus-
schauend, vermindern Sie bei
Erkennen von Kindern die Ge-
schwindigkeit und seien sie
bremsbereit!“

Und noch ein wichtiger
Hinweis:

Obwohl bereits seit
01.08.1995 besondere Vorschrif-
ten für das Verhalten von Kraft-
fahrern an Bushaltestellen gel-
ten, finden diese teilweise im-
mer noch wenig Beachtung:

Danach darf an Omnibussen
des Linienverkehrs, an Stra-
ßenbahnen und an gekenn-
zeichneten Schulbussen, die an
Haltestellen halten, auch im
Gegenverkehr, nur vorsichtig
vorbeigefahren werden. Omni-
busse des Linienverkehrs und
gekennzeichnete Schulbusse,
die sich einer Haltestelle nä-
hern und Warnblinklicht einge-
schaltet haben, dürfen nicht
überholt werden. An Omnibus-
sen des Linienverkehrs und an
gekennzeichneten Schulbus-
sen, die an Haltestellen halten
und Warnblinklicht eingeschal-
tet haben, darf nur in Schritt-
geschwindigkeit und ohne Ge-
fährdung und Behinderung der
Fahrgäste vorbeigefahren wer-
den. Wenn nötig, muss der
Fahrzeugführer warten. Dies
gilt auch für den Gegenverkehr.

Schulwegsicherheit, verbun-
den mit dem Appell zu gegen-
seitiger rücksichtsvoller Ver-
kehrsteilnahme, beschränkt
sich nicht auf die ersten Schul-
tage des neuen Schuljahres,
sondern stellt für alle – Eltern,
Kraftfahrer und Polizei – eine
permanente, gemeinsame Auf-
gabe dar, der wir uns zum Woh-
le unserer Kinder stets aufs
Neue stellen müssen. 

Die Polizeidirektion Ingol-
stadt wünscht einen guten
Schulstart und ein hoffentlich
unfallfreies Schuljahr!

NEUES SCHULJAHR

Schulwegtraining beugt Unfällen vor

LESERBRIEFE
Sagen Sie uns Ihre

Meinung!
manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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zum 73. Geburtstag 
Binner Mathias
Schubertstr. 13
am 04.10.2007

zum 79. Geburtstag
Miedl Rosa
Rosenstr. 6
am 04.10.2007

zum 87. Geburtstag
Christl Theres
,Hauptstr. 30
Westenhausen
am 04.10.2007

zum 70. Geburtstag
Küster Franziska
Messerschmittstr. 27
am 05.10.2007

zum 77. Geburtstag
Schmidt Maria
von-Plüschow-Str. 5
am 05.10.2007

zum 75. Geburtstag 
Engel Walter
Geisenfelder Str. 23
am 05.10.2007

zum 79. Geburtstag
Steinberger Josefa
Am Burgfeld 16
am 05.10.2007

zum  85. Geburtstag 
Burgäzy Maria
Schulstr. 21
am 05.10.2007

zum 80. Geburtstag
Wührl Christine
Lilienthalstr. 30
am 05.10.2007

zum 70. Geburtstag
Ettenhuber Rupert
Schulstr. 17
am 06.10.2007

zum 70. Geburtstag
Heckmeier Karolina
Antonstr. 21, 
Pichl
am 06.10.2007

zum 75. Geburtstag
Wittmann Georg
Romerhof 1
am 06.10.2007

zum 76. Geburtstag
Nucifora Angelo
Ingolstädter Str. 18
am 06.10.2007

zum 73. Geburtstag
Zimmermann Katharina
Hauptstr. 37
Westenhausen
am 06.10.2007

zum 71. Geburtstag
Stamp Michael
Ursinusstr. 8
am 07.10.2007

zum 87. Geburtstag
Reif Ursula
Niederfelder  Str. 5
am 07.10.2007

zum 71. Geburtstag
Surner Cäzilia
von-Plüschow-Str. 17
am 07.10.2007

zum 76. Geburtstag
Poth Rosa
Geisenfelder Str. 71
am 08.10.2007

zum 76. Geburtsta
Lau Josepha
Lilienthalstr. 151
am 08.10.2007

zum 79. Geburtstag
Lachner Magdalen
Siedlungsring 41
am 08.10.2007

zum 81. Geburtstag
Ettl Irmgard
Peterstr. 12, 
Pichl
am 08.10.2007

zum 77. Geburtstag
Wappler Martha
Schulstr. 21
am 08.10.2007

zum 76. Geburtstag
Schuster Erna
Bahnhofstr. 17
am 08.10.2007

zum 70. Geburtstag
Schweiger Viktoria
Am Reiterlastell 7
am 10.10.2007

zum 81. Geburtstag
Müller Maria
Schwedenring 3
Oberstimm
am 10.10.2007

zum 84. Geburtstag
Plank Josef
Achstr. 14
Westenhausen
am 10.10.2007

zum 88. Geburtstag
Mantsch Katharina
Am Fliegenbaum 66
am 10.10.2007

zum 75. Geburtstag
Lang Anna
Fischerlohe 2
am 10.10.2007

zum 80. Geburtstag
Drack Richar
Schwedenring 29
Oberstimm
am 11.10.2007

zum 86. Geburtstag
Fischer Therese
Schulstr. 21
am 11.10.2007

zum 73. Geburtstag
Schaller Konrad
Tannenstr. 11
Oberstimm
am 12.10.2007

zum 75. Geburtstag
Reinheimer Wilhelm
Lilienthalstr. 20
am 12.10.2007

zum 74. Geburtstag
Engel Hedwig
Geisenfelder Str. 23
am 12.10.2007

zum 70. Geburtstag
Petek Rol
Am Unterfeld 11
Oberstimm
am 13.10.2007

zum 72. Geburtstag
Herodes Erich
Siedlungsring 1 1/2
am 13.10.2007

zum 72. Geburtstag
Petrowski Hans
Geisenfelder Str. 13
am 13.10.2007

zum 74. Geburtstag
Pichlmeier Erna
Reiterweg 25
am 15.10.2007

zum 70. Geburtstag
Huber Maria
Sommerstr. 21
am 16.10.2007

zum 72. Geburtstag
Münzhuber Theresia
Fischergasse 23
am 16.10.2007

zum 70. Geburtstag
Froschmeier Johann
Tannenstr. 12
Oberstimm
am 17.10.2007

zum 80. Geburtstag
Zaigler Eduard
Sternau 5
am 17.10.2007

zum 71. Geburtsta
Schaffer Emil
Hauptstr. 16
Westenhausen
am 18.10.2007

zum 73. Geburtstag
Kammerer Josef
Nibelungenstr. 3
am 18.10.2007

zum 80. Geburtstag
Hasenstab Wendelin
Schulstr. 21
am 19.10.2007

zum 89. Geburtstag
Rudingsdorfer Sebastian
Schulstr. 21
am 19.10.2007

zum 79. Geburtstag
Lorenz Anna
Manchinger Str. 31
Oberstimm
am 20.10.2007

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de
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zum 85. Geburtstag
Schmidtner Georg
Ortsstr. 17
Niederstimm
am 20.10.2007

zum 86. Geburtstag
Stutz Anna
Lindenstr. 6
am 21.10.2007

zum 74. Geburtstag
Kanzler Marlenchen
Heusteig 1
am 22.10.2007

zum 78. Geburtstag
Seiverth Wilhelm
Mozartstr. 8
am 22.10.2007

zum 70. Geburtstag
Marincic Lovro
Frühlingstr. 6
am 23.10.2007

zum 84. Geburtstag
Mokodian Maria
Am Burgfeld 30
am 23.10.2007

zum 86. Geburtstag
Schumacher Bertha
Grundstr. 20
am 23.10.2007

zum 85. Geburtstag
Nusser Julia
Messerschmittstr. 11
am 23.10.2007

zum 79. Geburtstag
Eder Johann
Schneidergasse 5
Oberstimm
am 23.10.2007

zum 72. Geburtstag
Franz Helena
Am Steinhartl 3
Oberstimm
am 23.10.2007

zum 76. Geburtstag
Haas Anna
Lilienthalstr. 99
am 25.10.2007

zum 88. Geburtstag
Stieglmeier Franziska
Ingolstädter Str. 126
Niederstimm
am 25.10.2007

zum 78. Geburtstag
Rumsauer Eduard
Ankoferstr. 19
am 25.10.2007
zum 72. Geburtstag
Schmidt Alexander
Messerschmittstr. 2 A
am 26.10.2007

zum 84. Geburtstag
Dippold Josef
Fliederstr. 7, Oberstimm
am 26.10.2007

zum 74. Geburtstag
Stolz Elsa
von-Plüschow-Str. 17
am 26.10.2007

zum 75. Geburtstag
Stamp Regina
Messerschmittstr. 3
am 26.10.2007

zum 93. Geburtstag
Schneider Johann
Reiterweg 22
am 26.10.2007

zum 77. Geburtstag
Paleit Margit
Forstwiesen 1
am 27.10.2007

zum 83. Geburtstag
Kauer Marianne
Messerschmittstr. 53
am 27.10.2007

zum 72. Geburtstag
Binner Anna
Schubertstr. 13
am 28.10.2007

zum 82. Geburtstag
Hildermann Vera
von-Plüschow-Str. 1 1/3
am 28.10.2007

zum 86. Geburtstag
Charl Maria
Siedlungsring 10
am 29.10.2007

zum 73. Geburtstag
Wimmer Johann
Geisenfelder Str. 65
am 30.10.2007

zum 70. Geburtstag
Franz Walter
Am Steinhartl 3, Oberstimm
am 31.10.2007

zum 79. Geburtstag 
Ettenhuber Albert
Fischergasse 10
am 31.10.2007

zum 73. Geburtsta
Roth Therese
Birkenstr. 4
am 31.10.2007

zum 73. Geburtstag
Baumgärtner Rupert
Wehrfeldstr. 9, Niederstimm
am 31.10.2007

zum 73. Geburtstag
Brummer Theresia
Reiterweg 26
am 01.11.2007

zum 76. Geburtstag
Littich Helena
Eulerstr. 4
am 01.11.2007

zum 78. Geburtstag
Hübl Rudolf
Ursinusstr. 4
am 01.11.2007

zum 76. Geburtstag
Schießer Theres
Schwedenring 5, Oberstimm
am 01.11.2007

zum 74. Geburtstag
Beschler Anna
Fasanenstr. 2
am 01.11.2007

zum 74. Geburtsta
Fuchs Elisabeth
von-Plüschow-Str. 7
am 01.11.2007

zum 70. Geburtstag
Schmidtner Maximilian
Sternau 19
am 02.11.2007

zum 80. Geburtstag
Pipus Ida
Messerschmittstr. 2
am 02.11.2007

zum 71. Geburtstag
Harms Raissa
von-Plüschow-Str. 1
am 02.11.2007

zum 76. Geburtstag
Krieglmeier Maximilian
Schulstr. 26
am 02.11.2007

zum 78. Geburtstag
Löffler Alois
Lilienthalstr. 71
am 03.11.2007

zum 73. Geburtstag
Hüller Katharina
Schlüsselstr. 7
am 04.11.2007

zum 74. Geburtstag
Wagner Gertraud
Am Pfahl 8
am 04.11.2007

zum 76. Geburtstag
Hoffmann Heinrich
Otto-Hahn-Str. 1
am 04.11.2007

zum 78. Geburtstag
Lehner Maria
Meisenstr. 31
am 05.11.2007

zum 84. Geburtstag 
Werner Josefina
Fuchsloh 4
am 06.11.2007

zum 70. Geburtstag
Herrmann Ottilie
Lindach 8
am 07.11.2007

zum 86. Geburtstag
Haser Anton
Ortsstr. 3, Niederstimm
am 07.11.2007

zum 77. Geburtstag
Lukas Margarete
Georg-Mathes-Str. 22
am 07.11.2007

zum 71. Geburtstag
Reiß Theresia
Lilienthalstr. 26
am 07.11.2007
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Jetzt auf Erdgas umzusteigen
lohnt sich für viele Autofahrer:
Denn Erdgas ist deutlich
billiger als Benzin und Diesel.
Caddy Eco Fuel
Diesen Vorteil weiß auch Ge-
schäftsführer Richard Schmid
vom Elektrofachgeschäft Schmid
aus Manching zu schätzen. Er
holte sich beim Autohaus Lang
in der Ingolstädter Straße 53 ei-
nen neuen erdgasbetriebenen
Caddy Eco Fuel von VW ab. Bei
diesem Wagen liegen die Treib-
stoffkosten unter fünf Euro pro
100 Kilometer Fahrleistung. Ge-

schäftsinhaberin Birgid Neu-
mayr übergab dem Kunden, der
seit 60 Jahren Geschäftsbezie-
hungen mit der Familie Lang

pflegt und bereits das vierte erd-
gasbetriebene Auto fährt, den
Zündschlüssel samt der Papie-
re und wünschte gute Fahrt.

Der Gasantrieb schont nicht
nur die Geldbörse, sondern
auch die Umwelt, da bei der
Verbrennung bis zu 80 Prozent
weniger Schadstoffe entstehen
als bei der herkömmlichen Mi-
neralölverbrennung.

Das Manchinger Autohaus
Lang als Servicepartner für VW,
Audi und Skoda ist als 1a-Part-
ner auch kompetenter Anbieter
für den Service aller Marken.
Neben den Werkstattleistungen
bietet der Manchinger Betrieb
auch neue VW-Modelle sowie
Gebrauchtwagen der gängigen
Marken zum Verkauf an. 

Geschäftsführerin Birgid Neumayr vom Manchinger Autohaus Lang
übergab Elektromeister Richard Schmid, ebenfalls aus Manching,
das neue erdgasbetriebene Fahrzeug.

Foto: Schmidtner

MIT ERDGAS GÜNSTIG ANS ZIEL

Alternativer Antrieb schont die Umwelt

KELTEN RÖMER MUSEUM MANCHING
ZWEIGMUSEUM DER ARCHÄOLOGISCHEN STAATSSAMMLUNG MÜNCHEN

September/Oktober 2007
Öffentliche Sonntags-
führungen für alle

Das kelten römer museum
manching bietet öffentliche
Führungen bzw. Führungsge-
spräche durch junge Archäo-
loginnen an.
Beginn jeweils um 12.00 Uhr
im Foyer des Museums. 
Dauer: 75-90 Minuten.
Preise (zuzüglich Eintritt):
Erwachsene: 5,00 €; 4er-Karte
f. Erwachsene (übertragbar):
16,00 €, Jugendliche: 2,50 €
(12-17 Jahre) – 4er-Karte für Ju-
gendliche (übertragbar): 8,00
€, Kinder (bis zum vollendeten
12. Lebensjahr): frei

Themen
23. September 2007 
Von Wildschweinbraten und
Pfirsichkompott - Essen und Trin-
ken bei den Kelten und Römern

30. September 2007 
Kleidung und Tracht der Kelten
und Römer

7. Oktober 2007 
Das Oppidum von Manching -
Aufstieg und Niedergang ei-
ner keltischen Stadt

14. Oktober 2007 
Von Wildschweinbraten und
Pfirsichkompott – Essen und
Trinken bei den Kelten und Rö-
mern

21. Oktober 2007 
Manching und Oberstimm in
der Römerzeit - Römerschiffe
und Reitersoldaten an der
Nordgrenze des Römischen
Reiches
28. Oktober 2007 
Kleidung und Tracht der Kelten
und Römer

Museumswerkstatt am Sonn-
tagnachmittag
Kelten und Römer an der Do-
nau – ihre Welt vor über 2000
Jahren hautnah erleben und
ausprobieren
Authentische Kleidung anzie-
hen, keltischen Schmuck sel-
ber herstellen, Öllämpchen
töpfern, sich wie eine Röme-
rin schminken oder wie ein rö-
mischer Soldat aussehen: all
das können Kinder in unserem
Museum erfahren. Nach einer
kleinen Führung durch das
Museum werden sie unter Be-
treuung von zwei Archäologin-
nen das Leben der Kelten und
Römer ausprobieren dürfen.
Dabei können die jungen Besu-
cherinnen und Besucher so-
wohl keltische als auch römi-
sche Kleidung und Ausrüstung
anziehen.

Zudem wird abwechselnd ein
Spiele- oder Bastelprogramm
angeboten.
Teilnehmer: max. 20 Kinder
von 6 bis 13 Jahren
Dauer: 120-150 Minuten

Programm am 30.September:
Führung, keltische und römi-
sche Kleidung anziehen, Öl-
lämpchen töpfern (Unkosten-
beitrag für Führung und Ma-
terial 7 Euro + 1 Euro Eintritt)

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching

Ihr Partner für

Telefon (0 84 59) 3 27 20
www.manchinger-autohaus.de

Nutzfahrzeuge

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (0 84 59) 3 27 20

www.manchinger-autohaus.de

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (0 84 59) 3 27 20

www.manchinger-autohaus.de

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (0 84 59) 3 27 20

www.manchinger-autohaus.de

Ihr Servicepartner für

Ihr Servicepartner für

Ihr Servicepartner
für alle Fahrzeuge

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching

Ihr Partner für

Telefon (0 84 59) 3 27 20
www.manchinger-autohaus.de

Nutzfahrzeuge

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (0 84 59) 3 27 20

www.manchinger-autohaus.de

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (0 84 59) 3 27 20

www.manchinger-autohaus.de

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (0 84 59) 3 27 20

www.manchinger-autohaus.de

Ihr Servicepartner für

Ihr Servicepartner für

Ihr Servicepartner
für alle Fahrzeuge

ANSPRECHPARTNER FÜR REDAKTION UND ANZEIGEN I M P R E S S U M

Herausgeber: Gewerbeverband Manching e.V. 
und Marktgemeinde  Manching

Redaktion: Birgid Neumayr, Max Schmidtner
Anzeigen: Birgid Neumayr
manchingeranz.neumayr@tiscali.de
Satz/Layout: GrafikStudio Ingolstadt
Stauffenbergstraße2a, 85051 Ingolstadt, Tel. (08 41) 96 66-2 47
Druck/Verteilung: iz-REGIONAL
Stauffenbergstraße2a, 85051 Ingolstadt, Tel. (08 41) 96 66-6 40
An alle erreichbaren Haushalte in der Marktgemeinde Manching

Birgid Neumayr

Telefax: 

08459/331037

Telefon 

08459/327214 (tagsüber)

08459/2871 (abends)

Email: manchingeranz.

neumayr@tiscali.de

Max Schmidtner

Telefax:

08459/325634

Telefon

08459/6440



Informationsblatt für den Markt Manching l Ausgabe10Oktober 2007 l Seite 17

Am 1. September lud  Stefan
Gstettenbauer zur Eröffnung
seines Ingenieurbüros in
Manching Freunde und
Bekannte ein. Der gebürtige
Straubinger wohnt seit 
3 Jahren in unserer Gemeinde
und  vertiefte seine Leiden-
schaft für das Bauwesen
durch ein Studium in 
Regensburg.
Nach 10-jähriger Tätigkeit für
das Ingenieurbüro Stutz
&Böhm in Regensburg bei
dem unter anderem die Erstel-
lung von prüffähigen stati-
schen Berechnungen für Neu-
bauten und Gebäudesanierun-
gen im Vordergrund standen,
wurde nun mit der Selbstän-
digkeit der nächste Schritt in
die berufliche Zukunft vollzo-
gen. Bevor es zum gemütlichen
Teil überging bedankte sich der
Jungunternehmer bei seiner
Familie und seiner Partnerin für

die tatkräftige Unterstützung in
der Gründungsphase und bat
um ein fruchtbares Schaffen als
eigenständiger Ingenieur.

Die interessierten Gäste
konnten sich in den Geschäfts-
räumen einen kleinen Einblick
in die Tätigkeiten eines Bauin-
genieurs an Hand von aktuellen
Bauvorhaben verschaffen.

Obwohl die Gründung noch
nicht lange zurück liegt, wurden
bereits technisch  anspruchsvol-

le Objekte wie die Sanierung ei-
nes Bürokomplexes der Merck
KGoA in Darmstadt und die Fas-
sadenkonstruktion des Neu-
baus der Fa. Siemens VDO in
Roding in Angriff genommen.
Die ausführenden Firmen, wel-
che im ganzen Bundesgebiet
und darüber hinaus vereinzelt
in Europa tätig sind, nehmen
hier die beratende Tätigkeit des
Ingenieurbüros Gstettenbauer
in Anspruch.

STEFAN GSTETTENBAUER

Stabilität für die Zukunft

                                           AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 
       Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376 
                  Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen 

                                           FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!! 
                           Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei: 
                            Voller Tank, Halbe Kosten !!! 

PROGRAMM FÜR LEONHARDIRITT 
MIT PFERDESEGNUNG 
AM SONNTAG, DEN 4. NOVEMBER 2007

13.00 Uhr Aufstellung und Standkonzert am Sportplatz
Begrüßung durch 1. Bürgermeister Raith mit
anschließender Verleihung der Erinnerungsbän-
der

13.30 Uhr Vespergottesdienst in der Leonhardikirche
ca. 13.55 Uhr Abholen der Geistlichkeit vor der Kirche

mit der Kutsche
1. UMRITT mit Kutsche und Blasmusik nach dem 1. Umritt
Choral Begrüßung und geistliche 
Worte zur Feier durch Herrn Pfarrer Wagner
Lied: Lobe den Herren – drei  Strophen

während
des 2. und 3.
UMRITTS Segensgebet -  Anrufung der Heiligen

– Fürbitten – Vater unser –
Choral
Lied: Sankt Leonhard, für Gott bereit – 3 Strophen
Choral nach dem 3. UMRITT beim Vorbeireiten - Seg-
nung

Das gesamte Team vom Manchinger  Wertstoffhof einschließlich
Bürgermeister Otto Raith  gratulierten Josef Münzhuber zu des-
sen 80. Geburtstag.
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Sich im Alltag, in der Arbeit,
mit den Lehrern und im
Kindergarten besser ausdrü-
cken zu können, die Ausspra-
che verbessern, auch sicherer
auf Deutsch schreiben zu
können, ist vielen Frauen mit
ausländischer Herkunft sehr
wichtig.
Deshalb findet ab 4. Oktober
im Bürgerhaus Miteinander
wöchentlich ein sogenannter
„Konversationskurs“ statt. Er
ist gedacht für Frauen, die
deutsch verstehen, sich aber
noch nicht viel sprechen trauen.
Aber auch Frauen, die schon
ganz gut sprechen und noch
besser werden wollen und viel-
leicht beim Schreiben unsicher
sind, sind herzlich willkommen.

In diesem Kurs werden wir
vor allem sehr viel miteinander
sprechen, diskutieren, auch
schreiben. Um besser mit der
Berufswelt vertraut zu werden,
werden wir uns gemeinsam
Stellenanzeigen anschauen,

Möglichkeiten für Weiterbildun-
gen erforschen und einen Be-
trieb besuchen. Ganz nebenbei
werden so auch Aussprache
und Grammatik verbessert.

Der 1. Kurstag findet statt am
Donnerstag, den 4. Oktober
2007 von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
im Bürgerhaus Miteinander im
Donaufeld. Alle weiteren Tref-
fen werden ebenfalls am Don-
nerstag zur gleichen Zeit statt-
finden.

Kinder können gerne mitge-
bracht werden. 

Wenn Sie noch Fragen ha-
ben, wenden Sie sich bitte an
Gabriele Störkle (T. 331773), die
den Kurs leiten wird, oder an
Ulla Schrödl im Bürgerhaus
Miteinander (T. 324626).

Dieser Kurs wird weitge-
hend kostenlos sein, da er im
Rahmen des LOS-Programms
(Lokales Kapital für soziale
Zwecke) von der Europäi-
schen Union und dem
Bundesfamilienministerium
gefördert wird.

Krippenbauer aus der Re-
gion stellen ihre alpenländi-
schen, orientalischen oder
italienischen Exemplare vor.
Umrahmt wird diese Ausstel-
lung von  verschiedenen Künst-
lern, musikalischen Auftritten
und dem Thema die Wiege der
Menschheit. Für das leibliche
Wohl ist wieder bestens ge-
sorgt.

Walter u. Renate Heller

Forstwiesen 10, 85077 Manching

Tel. 08459-1891

Ausstellung am 24./ 25.
November 2007 
Künstler:
Walter Heller,
Forstwiesen:
Weihnachtskrippen
Fischer Hans,
Manching: 
Weihnachtskrippen
Schelchshorn Franz,
Ingolstadt:

Weihnachtskrippen
Renate Heller,
Forstwiesen:
Afrikanische Bilder
Regina Wegler,
Schrobenhausen: 
Afrikanische Bilder 
08252-4509
Elly Grunov,
Geisenfeld:
Afrikanische Bilder und
Holundersaft  
08452-8875
Rita Ettenhuber,
Manching:
Afrikanische Bilder 
08459-7270
Natalie Ponsot,
Wolnzach:
Afrikanische Masken und
Schnitzvorführungen 
Marianne Glöckl,
Vohburg:
Kränze und Gestecke weih-
nachtlich
Karolina Kuffer,
Hohenkammern
Räuchermännchen und

Weihnachtliches
Gisela Vogt,
Reichertshofen:
Schmuck
Christina Mauritz und 
Martina Ade,
Schrobenhausen:
Getöpfertes
Bernd Mühlstedt,
München:
Christbaum-und Perlen-
schmuck u. A.
Hannelore Mühlstedt,
München:
Honig und Glätsenbrot
Conny Just,
Ingolstadt:
Stickereien
Monika Amita Worgull,
Manching
Textilkunst  08459-330968
Andre` Kaspareit,
Michelfeld
Kunsthandwerk, Metall, Holz,
Keramik
Heller Matthias,
Forstwiesen
technische Leitung der 

musikalischen Beiträge 
und Stromversorgung
Evi Raith
Lesung von Weihnachtsge-
schichten
Max Schiaßl
Auftritt mit der Steirischen
Mosauer Klaus,
Eichstätt:
Auftritt mit der Steirischen
Miek Michielsen,
Geisenfeld:
Auftritt mit Gitarre und  Aus-
stellung versch. Kunstobjekte
Tamatogo,
Geisenfeld
die Welt der Trommeln 
mitreißend und mit 
afrikanischem Flair
Christine und Rupert Braun,
Forstwiesen:
Gastronomie, Glühwein,
Bratwürstl m. Kraut usw., 
sowie Organisation  des
Nikolausbesuches am Sonn-
tag, 17.oo Uhr
www.walters.krippenwelt.site.ms
www.kunstundallerlei.2005.ms

ZERSTÖRUNGSWAHN

Der Zerstörungswahn kennt in Manching keine Grenzen. Dass
ständig der Blumenschmuck an der Paarbrücke beraubt wird,
die Bänke an der Mariensäule ständig im Wasser landen,  ist
bereits Alltag. Aber dass es Menschen gibt, die das  von Wil-
helm Schweiger im Mai 2005 gefertigte und auch gestiftete
Kreuz aus den Armen des Brückenheiligen St. Nepomuk an der
Niederfelderstraße mit brachialer Gewalt herausreißen und
dann achtlos bei der Brücke am Sudhaus in die Paar versenk-
ten, ist mehr als ein Frevel. Gemeinderat Hans Huber barg das
Kreuz und übergab es der, an der Paar übenden Jugendfeuer-
wehr.   

KONVERSATIONSKURS 
„SPRACHE IN ALLTAG UND BERUFSWELT“

Ein LOS-Mikroprojekt für Frauen

24. U. 25. NOV. 2007 VON 14. BIS 20 UHR

Weihnachts-Krippen in Forstwiesen
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Ursprünge
Eigentlich ist Halloween eine
europäische Erfindung. Die
Ursprünge reichen in die kel-
tische Zeit zurück.Vor 2000-
3000 Jahren wurde Hallo-
ween in Europa gefeiert.
Über den Ursprung sind sich
die Forscher nicht ganz einig.
Man weiss, dass die Kelten am
1. November das Samain-Fest
gefeiert haben. Es ist zu vermu-
ten, dass irgendwelche Bezie-
hung zum Kult der Totenseelen
bestanden hat. Bedeutsam ist,
dass das Opferfest für den Gott
Crom Cruaich an diesem Tag
stattfand. Diesem Gott sollten
alle Erstgeborenen geopfert
werden. Mit den Opfern wollte
man offenbar die Mächte der
Unterwelt besänftigen. Gleich-
zeitig ist der 1. November der
Winteranfang im irischen Kalen-
der. Die Nacht vom 31. Oktober
zum 1. November spielt in Sa-
gen und Bräuchen eine grosse
Rolle. Man glaubte, dass die
Menschen in diesen Stunden
Zugang zur Welt der Geister fin-
den könnten. Der Schleier zwi-
schen der Welt der Lebenden
und Toten, so glaubte man, war
in dieser Nacht am dünnsten.
Die Seelen der Verstorbenen
konnten zurückkommen, z.B. in
Tiergestalt. Menschen waren
fasziniert und fürchteten sich
gleichzeitig vor den Geistern
und versuchten sie mit Feuer
und Masken zu vertreiben. 

Als Brauch wurde bei den
Druiden in Irland folgendes
praktiziert: Man ging von Haus zu
Haus, um Gaben zu sammeln.
Wer Gaben ablieferte, dem ver-
sprach man den Segen des Got-
tes Muck Olla. Wer nichts ablie-
ferte, dem versprach man Fluch
und schlechte Ernte. 

Hier könnte ein Ursprung für
das heutige Süssigkeiten-Sam-
meln liegen, das vor allem in
den USA populär ist. Dort ge-
hen Kinder als Geister verklei-
det von Haus zu Haus und ru-
fen: „Trick or Treat“ – entweder
etwas Süsses oder es wird ein
Streich gespielt. Allerdings gilt
auch die ungeschriebene Regel
– steht ein Kürbis vor der Türe,
sind Kinder willkommen.

Vor rund 1200 Jahren hat der

Papst für den 1. November den
Feiertag „Allerheiligen“ festge-
legt. An ihm sollte der christ-
lichen Märtyrer gedacht werden.
Die Kirche beabsichtigte damit,
die christianisierten Bretonen,

Briten und andere Völker kelti-
schen Ursprungs von den alten
Bräuchen wegzubringen. Das
Heidnische verschwand aller-
dings nicht, sondern vermisch-
te sich mit dem Christlichen. 

Und die Bedeutung des be-
leuchteten Kürbis? Während
man in der Schweiz mit ausge-
höhlten "Runkelrüben" kleine
Laternen bastelte und soge-
nannte „Räbeliechtliumzüge“
veranstaltete, fanden irische Ein-
wanderer in den USA ein impo-
santeres Gemüse zum Aushöh-
len: Den Kürbis. Um den be-
leuchteten Kürbis, den „Jack-o’
Lantern“ rankt sich eine Legen-
de: Ein Mann namens Jack leg-

te einst den Teufel herein, indem
er ihn auf einen Baum lockte und
dann ein Kreuz in den Baum
schnitzte. So konnte der Teufel
nicht mehr herunter. Jack nahm
dem Teufel das Versprechen ab,

dass er ihn nie mehr in Versu-
chung führen werde, und lösch-
te dann das Kreuzsymbol. Nach
seinem Tod war der alte Jack
allerdings weder im Himmel
noch in der Hölle willkommen.
Der Teufel gab ihm aber eine glü-
hende Kohle, die Jack in eine
ausgehöhlte Rübe legte. Mit die-
ser Laterne soll er heute noch
umherziehen. 

Zunächst handelt es sich bei
Halloween um einen Brauch, der
heidnischen Ursprung hat. Sa-
main ist ein Fest, das stark vom
Glauben an Dämonen und von
der Wiederkehr verstorbener
Seelen erfüllt ist. 

Heute scheint Halloween aus

verschiedenen Gründen wieder
an Beliebtheit zu gewinnen. Für
die einen ist es eine Gelegen-
heit, lustige Streiche zu vollfüh-
ren. Andere werden Halloween
feiern, weil sie fasziniert sind von
der Möglichkeit, Übersinnliches
auszuleben. Für Firmen und
Großverteiler ist das Halloween-
Motto in erster Linie eine neue
Marketing-Möglichkeit, die man
wie Weihnachten und Ostern für
das gute Geschäft nutzen will.
Auch wenn viele Menschen sich
heute der Unterhaltung wegen
ahnungslos und nur oberfläch-
lich auf Halloween einlassen,
darf man sich nicht darüber hin-
weg täuschen lassen, dass Hal-
loween immer mehr zur Begeg-
nung mit dem Okkulten einlädt.
In den USA haben sich Hallo-
ween-Parties in manchen Krei-
sen zu gewaltsamen und dämo-
nischen Events entwickelt, bei
denen Leib und Seele der Teil-
nehmer im wahrsten Sinne des
Wortes gefährdet sind. 

Auch in Deutschland nimmt
unter Jugendlichen der Hang zu
Okkultismus und Satanismus
zu. Halloween, als Spass harm-
los begonnen, kann einen ver-
hängnisvollen Beitrag dazu leis-
ten. Aus der rechtsextremen
Szene wissen wir heute, dass
die Beschäftigung mit heidnisch-
okkulten Bräuchen und Riten al-
les andere als harmlose Auswir-
kungen haben kann. Deshalb
empfehlen wir, sich mit Hallo-
ween kritisch auseinander zu
setzen. Dieser Brauch ist als neu-
es Marketing-Motiv oder als
Unterhaltungsidee ungeeignet

Christen werden zu diesem
Brauch ohnehin ein kritisches
Verhältnis haben. Junge Chris-
ten sollten über den Hintergrund
informiert werden. Eigentlich
haben Christen genug Grund,
um Feste zu feiern. Die Bibel ist
voll von Gleichnissen, in denen
große Feste stattfinden. Jesus
ließ sich gerne an Feste einla-
den. Jesus Christus ist aufer-
standen. Er hat den Tod besiegt.
Das ist Grund genug, immer neu
gefeiert zu werden! Christliche
Kirchen und Gemeinden sollen
mit Jesus immer wieder ein Fest
steigen lassen! Christen brau-
chen kein Halloween. 

aus www.feiertagsseiten.de

Kontaktlinsen

ohne Probleme

kostenlos testen

Sorgfältige Anpassung mit 
modernsten Geräten garantiert
problemloses Tragen

Unsere 4 Meister beraten Sie kompetent

Auto-Führerschein mit 17 
jetzt bei uns

Führerschein? Kein Problem!!! 
Schau einfach bei Mike rein!!

Ringstraße 12
85077 Manching
Tel./Fax: 08459-1579

Handy 0171-4401317
www.mikes-fahrschule.com

Im Chai 5
85119 Ernsgaden
Tel. 08452-734888

Aufbaukurse
Punkteabbau
Probezeitverkürzung
Behindertenausbildung

HALLOWEEN 

Ein Fest vor 2000-3000 Jahren in Europa 
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Dieser hehre Grundsatz gilt
nicht nur für manchen Mann
im Ungang mit seiner gelieb-
ten Ehefrau, sondern auch für
den Fall, dass man oder auch
Frau in die Mühlen der Justiz
gerät. Nun denkt so mancher,
dass passiert mir nie, schließ-
lich bin ich ein anständiger
Bürger. Doch wie schnell man
im Visier der Polizei sein
kann, sollen ein paar Beispie-
le zeigen.
Nahezu jeder von uns bewegt
sich im Straßenverkehr. Insbe-
sondere Autofahrer sind ange-
fangen vom Falschparken über
Geschwindigkeitsüberschreitun-
gen bis hin zu groben Verkehrs-
verstößen, die empfindlich nach
dem Strafgesetzbuch geahndet
werden, einem ständigen Risi-
ko der Bestrafung ausgesetzt.
Solange es nur um einen klei-
nen Strafzettel geht, sind die
Auswirkungen bis auf ein paar
Euro weniger im Geldbeutel ge-
ring. Doch sobald dem Autofah-
rer erhebliche Geschwindig-
keitsverstöße, eine Nötigung im
Straßenverkehr oder gar eine
Trunkenheitsfahrt mit Unfall-
flucht vorgeworfen wird, hat er
mit empfindlichen Strafen zu
rechnen. Doch was hat dies al-
les mit dem Schweigen zu tun?

Oftmals ist es so, dass die Po-
lizei nicht sofort weiß, wer mit
dem Fahrzeug gefahren ist. Aus
diesem Grunde wird von den
Ermittlungsbehörden versucht,
den Fahrer ausfindig zu ma-
chen. Bei diesen Ermittlungen
wird oft zuerst der Halter des
Autos befragt. Und genau hier
beginnt das Recht zu Schwei-

gen. 
Sollte nämlich der Halter zu-

gleich der Fahrer sein, hat er
das Recht, sich nicht überhaupt
nicht zur Sache äußern zu müs-
sen. Ebenso wenn es sich bei
dem Fahrer um einen nahen
Angehörigen handelt, muss der

Halter des Autos gegenüber der
Polizei keinerlei Auskünfte ge-
ben. Auch wenn die Polizei mit
Nachdruck Auskünfte fordert,
muss dem nicht nachgekom-
men werden. Doch was für ei-

nen Sinn soll es haben, sich auf
seine Rechte zu berufen?

Erfolgt beispielsweise eine
Anzeige von einem anderen
Verkehrsteilnehmer wegen Nö-
tigung und räumt der Fahrzeug-
halter ein, dass er zu diesem
Zeitpunkt mit seinem Auto ge-

fahren ist, so hat er damit ohne
Not bereits seine Fahrereigen-
schaft eingestanden, was ihm
schon aus diesem Grunde eine
eventuell unberechtigte Ankla-
ge einbringen kann. Schweigt

sich der Halter aber darüber
aus, wer bzw. ob er gefahren
ist, kann er eine Anklage ver-
meiden, weil die Staatsanwalt-
schaft gar nicht weiß, wen sie für
die vorgeworfene Tat überhaupt
anklagen soll.

Ähnlich verhält es sich mit
den Angehörigen. Niemand
kann dazu gezwungen werden,
seine Ehefrau, Kinder oder El-
tern durch eine Aussage bei der
Polizei in eine prekäre Situation
bringen zu müssen. Auch wenn
man genau weiß, dass der Soh-
nemann mit Papas Auto unter-
wegs ist, gibt es keinen Grund,
diesen Umstand den Ermitt-
lungsbeamten mitzuteilen.

Selbstverständlich gilt das
Aussageverweigerungsrecht
nicht nur im verkehrsrecht-
lichen Bereich, sondern immer
dann, wenn jemandem ein
Straftat vorgeworfen wird.

Auch im versicherungsrecht-
lichen Bereich lassen sich
Schwierigkeiten durch vor-
schnelle Angaben vermeiden,
wobei gegenüber der Versiche-
rung selbstverständlich die
Wahrheitspflicht zu beachten
ist, da ein Verstoß hiergegen zur
Leistungsfreiheit der Versiche-
rung führen kann.

Es empfiehlt sich also zu-
nächst zu Schweigen, um an-
schließend in aller Ruhe mit ei-
ner Person seines Vertrauens
oder aber auch mit seinem An-
walt die Angelegenheit bespre-
chen zu können, um zu ent-
scheiden, welche Angaben
gegenüber den Ermittlungsbe-
hörden oder anderen Institutio-
nen gemacht werden sollen.

Thilo Alexander Bals,  Rechtsanwalt 

REDEN IST SILBER SCHWEIGEN IST GOLD 

Mein Recht zur Aussageverweigerung

85077 Manching, Ingolstädter Strasse 26, Tel.0 84 59/32 46 86

Wetten,dass???
Sie Ihre Küche bei uns günstiger

bekommen!
Küppersbusch Einbaugeräte nur im Küchenfachhandel erhältlich.

Fragen Sie auch nach Wohnmöbel
noch mehr unter www.in-kuechen.de

Wir freuen uns bekannt geben zu dürfen, 
dass Herr Rechtsanwalt Thilo Alexander Bals den Lehrgang für

den Fachanwalt für Familienrecht mit Erfolg bestanden hat.

Schwaben International e.V.
sucht aufgeschlossene Fami-
lien die gerne mit Jugendlichen
aus Südamerika auf Zeit zu-
sammen leben würden und sie
in ihre Familie integrieren. Die
Schülerinnen und Schüler kom-
men aus Peru und Brasilien,
besuchen dort Deutsche Schu-
len, bzw. Schulen in denen
Deutsch als erste Fremdspra-
che gelehrt wird. Der Deutsch-
landaufenthalt dient der Ver-

besserung ihrer Sprachkennt-
nisse und dem Kennenlernen
des hiesigen Alltags. 

BRASILIEN 
Pastor-Dohms-Schule, Porto
Alegre
Familienaufenthalt:
8. Januar bis 14. Februar 2008
40 Schüler(innen), 
ausreichende Deutschkennt-
nisse, 
16-17 Jahre

PERU 
Alexander-von-Humboldt-
Schule, Lima
Familienaufenthalt: 
5. Januar bis 3. März 2008
ca. 49 Schüler(innen), 
gute Deutschkenntnisse
15-16 Jahre

KOLUMIEN 
Deutsche Schule, Cali
Familienaufenthalt: 
5. April bis 5. Juli 2008

ca. 40 Schüler(innen), 
gute Deutschkenntnisse
16-17 Jahre

Ausführliche Informationen er-
halten Sie bei: Schwaben Inter-
national e.V., Stuttgarter Str. 67,
70469 Stuttgart, Tel. 0711/23729-
13, Fax 0711/23729-32, email:
schueler@schwaben-internatio-
nal.de – Schwaben Internatio-
nal im Internet: www. schwa-
ben-international.de

Interkulturelle Begegnung zuhause  Gastfamilien gesucht!
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Erico Reim

Manching hat viel zu bieten!

REDAKTION-/ANZEIGENSCHLUSS

Abgabeschluß für die Ausgabe Oktober: 24. Oktober 2007
Erscheinungstermin: 31. Oktober 2007

E-Mail:manchingeranz.neumayr@tiscali.de

DORFHELFERINNEN

Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt   a l l e n    F a m i l i e n
professionelle Hilfe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Kran-
kenhausaufenthalt, Risiko-Schwangerschaft, Entbindung oder
Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner
Tel. 08446/560 oder 0171/8009226

STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Markt Manching stellt zum 1. September 2008 ein: 

EINE(N) AUSZUBILDENDE(N)
für den Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte(r), Fach-
richtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bay-
ern und Kommunalverwaltung.
Die Ausbildung dauert 3 Jahre und gliedert sich in eine praktische
Ausbildung im Rathaus und eine theoretische Ausbildung an der
Berufsschule und an der Bayerischen Verwaltungsschule.

Als Einstellungsvoraussetzung sollten Sie mindestens den qua-
lifizierenden Hauptschulabschluss vorweisen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie
bitte bis spätestens 19. Oktober 2007

an den  Markt Manching, Ingolstädter Str. 2
85077 Manching,Tel. 08459/8519

Nutzen Sie das große Sportangebot 
das der Markt bietet!
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MBB SG MANCHING - VOLLEYBALL

King and Queen of the beach 2007

Bei traumhaftem Beach-
volleyballwetter veranstalte-
te die Abteilung Volleyball 
der MBB SG Manching
traditionell am Barthelmarkt-
samstag das 3. Manchinger 
Beachvolleyball-Turnier.
Insgesamt 16 Männer und 8

Frauen spielten im Schleiferl-
turniermodus den „Queen and
King of the Beach–Titel“ aus. 
Wegen des starken Teilnehmer-
feldes wurden dazu die Beach-
volleyballplätze des ESV Ingol-
stadt in Ringsee genutzt. Bei
den Herren holte sich Christian

Plenagl als aktiver Spieler der er-
sten MBB-Herrenmannschaft
den Siegerpreis während bei
den Damen mit Alexandra
Steinberg die jüngste Teilneh-
merin aus der zweiten Damen-
mannschaft den Titel der Queen
of the Beach erringen konnte.

„ON THE ROAD AGAIN“

Motor-Sport-Club Manching besucht 
Weltmeisterschaftslauf in Namur / Belgien
Das traditionsreichste Moto-
Cross Rennen der Welt fand
am 4. und 5. August zum 60.
Mal im belgischen Namur
statt. Die Strecke, die quer
durch den Stadtpark und
rund um die berühmte Zita-
delle führt, gilt als eine der
anspruchsvollsten Rennstre-
cken im Moto-Cross Zirkus.
17 Mitglieder des Motor-Sport-
Club Manching reisten per Bus
mit dem „Rollenden Hotel“ am
Freitagabend in Richtung Na-
mur. Den Sprachkünsten des
Busfahrers verdankte der MSC
einen Parkplatz direkt an der
Rennstrecke. Nach einem ori-
ginal "Road Hotel Frühstück"
machte sich die Gruppe am
Samstag frisch gestärkt auf den
Weg zu den Trainingsläufen.

Im Rahmen der Moto-Cross
Weltmeisterschaft fanden span-
nende Läufe in den Klassen MX
1 (250 ccm 2-Takt, 450 ccm 4-
Takt) und MX 2 (125 ccm 2-Takt
und 250 ccm 4-Takt) statt. Die
deutschen Farben vertraten

Marcus Schiffer (MX2) und der
bayerische Fahrer Max Nagel
(MX 1) aus Hohenpeißenberg.  

Zum Liebling der Zuschauer
wurde Marcus Schiffer durch
seinen spektakulären Fahrstil
und ein hervorragendes Ge-
samtergebnis (Rang 4). Max Na-
gel schien gehandicapt durch
eine erst kürzlich verheilte
Schulterverletzung. Es gelang
ihm nicht sich zu qualifizieren.  

Mit einem warmen Som-
merabend und anregender
„Fachsimpelei“ auf der "Terras-

se" des „Road Hotels“ endete
dieser erlebnisreiche Tag.

Nach den Rennen in allen
Klassen und dem Veteranen-
Rennen mit ehemaligen Welt-
meistern am Sonntag, traten die
MSC’ler die Heimreise an. Die
spektakulären Rennen lieferten
jede Menge Gesprächsstoff bis
in die frühen Morgenstunden.

Die Reiseplanungen für das
MSC-Jahr 2008 sind bereits in
vollem Gange. Eine Fahrt mit
dem „Road Hotel“ steht auf jeden
Fall ganz oben auf der Liste.

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
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MBB SG MANCHING
– KARATE
BAMBINI-TURNIER
DES BAYERISCHEN
KARATE BUNDES 
IN MANCHING

Die Karateabteilung der MBB
SG Manching richtet am
Samstag den 13. Oktober 2007
das bayernweit offene Bambi-
niturnier in der Mehrzweckhal-
le im Lindenkreuz aus. 
Über 400 Wettkämpfer aus

ganz Bayern werden am 13.
Oktober in Manching erwartet
um in vier Altersklassen (1995
bis 2002) in den Disziplinen Ka-
ta und Kumite unter den Augen
von 25 lizenzierten Kampfrich-
tern um Pokale und Medaillen
zu kämpfen. Neben den Einzel-
wettkämpfen treten die Buben
und Mädchen dabei auch in
verschiedenen Mannschafts-
wettbewerben an, unter ande-
rem auch im Kreativwettbe-
werb mit Musik. 

Die MBB SG Manching wird
dazu 500 mÇ Wettkampffläche
in der Mehrzweckhalle verle-
gen, fünf Kampfrichtertische
zur Unterstützung der Wett-
kampfrichter besetzen und
während der gesamten Veran-
staltung für Getränke und Ver-
pflegung der Wettkämpfer und
Besucher sorgen. Für die Ge-
samtabwicklung der Großver-
anstaltung des Bayerischen Ka-
rate Bundes (BKB) werden 50
Mitglieder der MBB-Karateab-
teilung im Einsatz sein.

Alois Rieder
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Mit zwei neuen Titelträgern
endete das Saisonvorberei-
tungsturnier der Volleyballab-
teilung der MBB SG Maching.
Zur neunten Ausspielung des
Keltencups, waren bei den Frau-
en zwölf Teams angetreten. Der
zweiten MBB-Damenmann-
schaft gelang dabei in der Vor-
runde nur ein Satzgewinn womit
sie am Einzug ins Viertelfinale
scheiterte. In der Platzierungs-
runde gewann sie sowohl ge-
gen den SV Stammham, als
auch gegen den ATSV Kelheim
und den TSV Etting und erreich-
te am Ende den neunten Platz.
Die erste MBB-Damenmann-
schaft unterlag zu Beginn knapp
dem TV Altötting, erreichte aber
mit einem Vorrundensieg gegen
den TSV Etting das Viertelfinale
wo der TSV Baar-Ebenhausen
bezwungen werden konnte.
Nach der Halbfinalniederlage
gegen den TSV Pförring revan-
chierten sich die Manchingerin-
nen im Spiel um Platz drei für die
morgendliche Auftaktniederla-
ge und gewannen mit einer
mannschaftlich geschlossenen
Leistung  klar gegen die Altöttin-
gerinnen. Den Keltencup holte
sich in einem sehr spannenden
Finale erstmals der TSV Pförring
der überraschend den bis dahin
ungeschlagenen Titelverteidiger
DJK Titting mit einem 2:1 End-
spiel-Sieg bezwang.
Bei den Herren starteten eben-
falls 12 Mannschaften in den
Kampf um den Keltencup. Die
„Erste“ der gastgebenden
MBB-Volleyballer besiegte in

der Vorrunde sowohl den MTV
Pfaffenhofen sowie mit ihrer be-
sten Turnierleistung anschlie-
ßend auch den TSV Neuburg I
und erreichte so den Gruppen-
sieg. Im Viertelfinale bezwan-
gen die Manchinger den SV
Buxheim mussten sich dann
aber im Halbfinale dem TSV
Neuburg II geschlagen geben,
gegen den sie auch in der vor-

angegangenen Woche beim Tur-
nier in Neuburg knapp verloren
hatten. Das Spiel um Platz drei
entschieden die MBB-Spieler
dann mit einer couragierteren
Leistung gegen den TV Rieden-
burg für sich. Manchings „Zwei-
te“ belegte nach Niederlagen
gegen den ESV Ingolstadt und
den TSV Neuburg II lediglich
den letzten Vorrundenplatz,

konnte in der Platzierungsrunde
aber den MTV Pfaffenhofen und
den TSV Neuburg IV hinter sich
lassen und den 10 Rang bele-
gen. Im Endspiel um den Tur-
niersieg setzte sich überra-
schend der TSV Neuburg II ge-
gen die Vereinskollegen  des
TSV Neuburg I durch und holte
somit erstmals den Keltencup
nach Neuburg.

MBB SG Manching – Volleyball

Überraschungssieger beim Keltencup der MBB Volleyballer
ENDERGEBNIS
DAMEN

1. TSV Pförring
2. DJK Titting
3. MBB SG Manching I
4. TV Altötting
5. TSV Neuburg I
6. TSV Baar-Ebenhausen
7. ESV Ingolstadt II
8. TSV Neuburg III
9. MBB SG Manching II

10. SV Stammham
11. ATSV Kelheim
12. TSV Etting

ENDERGEBNIS
HERREN

1. TSV Neuburg II
2. TSV Neuburg I
3. MBB SG Manching I
4. TV Riedenburg
5. TSV Lenting 
6. SV Buxheim
7. ESV Ingolstadt
8. MTV Ingolstadt III
9. TSV Neuburg III

10. MBB SG Manching II
11. MTV Pfaffenhofen
12. TSV Neuburg IV

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater
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Im Rahmen des Handball-
Supercupspiels in der
Münchner Olympiahalle fand
am 21. August 2007 durch
den Bayerischen Handball-
verband die offizielle Verlei-
hung des Bayerischen Ver-
einsjugendpreises 2006 an
die MBB SG Manching statt,
den die MBB-Handballabtei-
lung für ihre breit gefächerte
Jugendarbeit erhalten hat.
Bei dem live im Fernsehen (DSF)
übertragenen Spiel zwischen
dem Deutschen Meister THW Kiel
und den Rhein-Neckar-Löwen
von Pokalfinalist Kronau-Östrin-
gen  durften je acht Buben und

Mädchen der MBB-Handballab-
teilung mit den beiden besten
deutschen Mannschaften des
Jahres 2006/07 in die Olympia-
halle einlaufen. Hand in Hand mit
Weltmeistern wie Dominik Klein
und Henning Fritz geleiteten die
Manchinger die Spieler um THW-
Kapitän Stefan Lövgren in die mit
10.000 Zuschauern voll besetzte
Münchner Olympiahalle. Für die
jungen MBB-Handballspieler
und -spielerinnen ein auf alle Zei-
ten unvergessliches Erlebnis.
Fast 150 Manchinger Handball-
freunde bildeten dazu einen in
roten T-Shirts auffallenden Fan-
block an der Hallensüdseite. 

Die Verleihung des Bayeri-
schen Vereinsjugendpreises

wurde in der vollbesetzten Hal-
le vom Präsidenten des Baye-
rischen Handballverbandes,
Herrn Tschocholei, an den Ver-
treter der MBB-Handballabtei-
lung Andreas Schmidt vorge-
nommen. Natürlich unter dem
frenetischen Jubel der anwe-
senden MBB-Handballer.

Das am Ende der THW Kiel,
der 2007 auch die Champions
League gewonnen hatte und
als derzeit weltbestes Vereins-
team gilt, das Spiel so klar be-
herrschte das kaum Spannung
aufkommen wollte, war für die
MBB-Jugendlichen, die haut-
nah ihre Stars begleiteten, letz-
tendlich Nebensache.
Alois Rieder, Pressewart MBB SG Manching

MBB SG Manching

MBB-Handballjugend weltmeisterlich ausgezeichnet

Ab dem 10.Oktober 2007
bietet die Abteilung Volley-
ball der MBB SG Manching
in der Mehrzweckhalle im
Lindenkreuz jeweils mitt-
wochs Einsteigertraining für
Erwachsene an.
Dabei werden interessierte An-
fänger an die Grundtechniken
des Volleyballs herangeführt
während Freizeitsportler mit
Grundkenntnissen ihre bereits
bestehenden Fähigkeiten vertie-
fen können. Das Kursangebot
umfasst 10 Trainingseinheiten
die um 19:30 Uhr (ab November
um 20:00 Uhr) beginnen und ge-

gen 21:30 Uhr enden. Der Kurs
kostet 30 Euro (für Haftpflicht-
und Unfallversicherung) ist aber
für Mitglieder der MBB SG Man-
ching kostenlos. Nach dem Kurs
besteht für jeden Teilnehmer die
Möglichkeit innerhalb der beste-
henden Mannschaften der Ab-
teilung Volleyball weiter zu spie-
len. Die Abteilung würde sich
über zahlreiche Teilnehmer freu-
en. Anmeldung vorab bei Max
Müller unter der Telefonnummer
08459/6693 oder direkt in der
Halle zum Kursbeginn am 10.
Oktober. 

Max Müller, Sportwart Abt. Volleyball

MBB SG MANCHING-VOLLEYBALL

Volleyball-Einsteigerkurs

MBB SG MANCHING – TANZSPORT

MBB-Tanzsportabteilung 
wieder aktiv
Die MBB-Tanzsportgruppe hat
das wöchentliche Training nach
den Sommerferien zwischenzeit-
lich wieder aufgenommen. In
der Sporthalle der Manchinger
Donaufeldschule findet jeden
Mittwoch von 20:00 bis 21.30 Uhr

wieder das Tanztraining für Stan-
dart und Latein statt. Tanzsport-
begeisterte können den Trai-
ningsbeginn nach den Sommer-
ferien zum Neueinstieg nutzen.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching
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Die Karateabteilung des SV
Oberstimm ist ja mittlerwei-
le bekannt für ihre freund-
schaftliche, familiäre Atmo-
sphäre innerhalb und außer-
halb des Trainingsbetriebes.
Das Bergcamp im Habachtal
Ende Juni und das Kids Camp
eine Woche später waren volle
Erfolge. (Siehe auch Bilder auf
der Homepage der Karateab-
teilung)

Die Eltern bringen ihre Kinder
und holen sie anschließend
wieder ab. Hierbei ergeben sich
Gespräche, dass sich auch Ka-
rate für alle Altersgruppen eig-
net. Besonders sind die 30-50
jährigen schnell davon über-
zeugt, dass sich diese Sportart
als Ganzkörpertraining be-
sonders eignet.

Sind doch der Trainer Diet-
mar Danisch und einige Mit-
glieder schon deutlich über 50
Jahren.

Zahlreiche Eltern unserer Ka-
rate Kids haben so den Weg
zum Karate gefunden. Das ge-
meinsame Erleben zeigt den
Kids, dass die Eltern ja noch gut
drauf sind, aber auch den El-
tern, dass sich der eigene Nach-
wuchs gut behaupten kann.

Als besonderes Beispiel der

gemeinsamen Trainingstätig-
keit und des Mottos „eine gro-
ße Karatefamilie“ ist wohl die
Familie Rottmann anzusehen.

Vater, Mutter und 4 Kinder
trainieren bei Oyama Karate SV
Oberstimm gemeinsam. Vater
Karl und Mutter Petra engagie-
ren sich darüber hinaus bei den
Veranstaltungen und Camps in
einer geradezu vorbildlichen
Haltung.

Vater Karl, Mutter Petra und
Tochter Trixi sind noch so ge-
nannte Starter ohne Gürtelprü-
fung.

Tochter Lena, Sohn Kai und
Nesthäkchen Tim besitzen mitt-
lerweile den 8. Kyu (Blaugurt)
und sind schon alte Hasen in
dieser Sportart.

Weiterhin viel Erfolg und
mächtig Spaß beim Karatetrai-
ning und die zahlreichen Fest-
en und Veranstaltungen.

Domo arigato

Sensei Dietmar

Osu

OYAMA KARATE SV-OBERSTIMM

Die Rottmanns aus Baar-Ebenhausen sind die Familie des Monats

3. RÖMERCUP IN MANCHING

Der 3. Römercup wird auch in diesem Jahr wieder von der Ka-
rate-Abteilung des SV Oberstimm ausgerichtet. Der, nach der
Deutschen Meisterschaft, angesehenste Karatecup findet am
06.10.2007 ab 9.00 Uhr in der Turnhalle im Lindenkreuz in Man-
ching statt. Erleben Sie Kämpfer und Kämpferinnen aus ganz
Deutschland und der Schweiz, die Ihnen Kyokushinkai-Karate
näher bringen.
Die Karatekas der SV Oberstimm und Ihre Gäste würden sich
über Ihren Besuch sehr freuen. Weitere Infos zum Kyokushin-
kai-Karate des SV Oberstimm unter www.oyama-karate-
bayern.de" www.oyama-karate-bayern.de

Nach einem ereignisreichen
Jahr kürte der Sportfischerei-
verein Manching zur Saiso-
nende auf einem Ehrenabend,
die neuen Fischerkönige.
Bei den eintägigen Fischen, an
dem sich nur 47 Fischer betei-
ligten, dieses geringe Interesse
bedauerte der Vorsitzende Jo-
sef Loy, denn im letzten Jahr
waren es immerhin noch 68 Fi-
scher aller Altersklassen vertre-

ten, wurde zum zweiten Mal in
Folge Alfred Lang mit einem
Karpfen von (3700 Gramm)
neuer Fischerkönig. Auf Platz
zwei kam Walter Forch und den
dritten Platz belegte Erwin Ber-
mann. 

Jugendkönig wurde Martin
Binder ihm ging eine 750
Gramm schwere Brasse an die
Angel. Sebastian Froschmeier
und Daniel Ziegler belegten die
Plätze zwei und drei. 

SPORTFISCHERVEREIN  

Fischerverein kürt Fischerkönige

Unter großen Beifall überreichte der Vorsitzende der Manchinger
Sportfischer Josef Loy ( rechts) dem neuen Fischerkönig Alfred Lang
und dem Jugendkönig Martin Binder die Fischerkette.

Fußballtrikots für die A-Jugend des SV Manching spendete das Man-
chinger Autohaus Lang. Die Jugendspieler freuten sich sehr über
die neuen Trikots. Die Jugendleiter Walter Göppel und Anton Wim-
mer bedankten sich mit einem Blumenstrauß und einem SV Wim-
pel bei Birgid Neumayr.
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Nach 8 Siegen und einem
Unentschieden stehen die
Grün- Weißen souverän an
der Tabellenspitze.
Zunächst wurde der Kreisliga-
Absteiger FSV Pfaffenhofen mit
einer 7:2- Packung nach Hause
geschickt. Torschützen waren
Martin Distl (2), Torsten Holm
(2), Sinan Albayrak, Ferdinand
Merckx und Christian Buchholz.
Dann gab es einen 6:2- Erfolg
beim TSV Paunzhausen (Tor-
schützen: Martin Distl (3), Tor-
sten Holm, Cenker Oguz und
Stefan Bergmaier). Der HSV
Rottenegg wurde dann sicher
mit 5:0 (2:0) –Toren besiegt.
Hier trugen sich Martin Distl (3)
und Christoph Schweiger (2) in
die Torschützenliste ein. Ihre
Klasse demonstrierten die
Grünhemden beim Aufsteiger
Hettenshausen, der gleich mit
8:0 Toren besiegt wurde. Die
Treffer erzielten Martin Distl (4),

Torsten Holm, Sinan Albayrak
und Christoph Schweiger.
Beim ST Scheyern schließlich
hatte die Holm- Elf Ladehem-
mung und musste sich mit ei-
nem 0:0- Unentschieden zufrie-
den geben.

Im Oktober wird bereits die
Vorrunde beendet. Zunächst
reist die Holm- Truppe zum
MTV Pfaffenhofen. Die Kreis-
städter werden alles dafür ge-
ben, um den Manchinger ein
Bein zu stellen. Am 14. Oktober
gibt die Reserve des TSV Rohr-
bach ihre Visitenkarte in Man-
ching ab. Von der Papierform
her wäre alles andere als ein
Sieg der Platzherren eine Über-
raschung.  Am letzten Spieltag
der Vorrunde geht es dann zum
VfB Pörnbach, der sich an die
Spitze der Verfolger gesetzt
hat. Drei Punkte für die Grün-
Weißen halten den Verfolger
auf Distanz! Im ersten Rück-
rundenspiel geht es wieder auf
Reisen, dieses Mal zum Derby
beim FC Rockolding. Dort hat
der SV in den letzten beiden
Jahren empfindliche Niederla-
gen einstecken müssen. Doch

nun ist die Zeit reif für einen
Auswärtssieg.

Zweite Mannschaft
Einen Einbruch dagegen hatte
die Reserve zu verzeichnen. Be-
dingt durch viele verletzungsbe-
dingte Ausfälle wurden nach
einer 2:0-Führung mit einem
2:2-Unentschieden beim TSV
Paunzhausen zwei Punkte ver-
schenkt. Auch im Spitzenspiel
gegen TV Münchsmünster
reichte eine 1:0 Führung nicht.
Am Ende behielt der Gast mit
2:1 die Oberhand. Beim TV Voh-
burg spielte die Vogel- Elf in der
ersten Halbzeit unterirdisch
und lag mit 0:3 im Rückstand.
Die Aufholjagd kam zu spät
und so wurde wieder einmal
mit einer 2:3 Niederlage das
Feld geräumt. Der Aufsteiger
zahlt halt einfach noch zu viel
Lehrgeld in der neuen Klasse! 

SV MANCHING

Holm-Elf unangefochtener Tabellenführer!

DER SPIELE DER ERSTEN MANNSCHAFT:

Datum Uhrzeit Begegnung
07.10.07 15:00 MTV Pfaffenhofen gegen SVM 

14.10.07 15:00 SVM gegen TSV Rohrbach 2

21.10.07 15:00 VfB Pörnbach gegen SVM

30.09.07 15:00 FC Rockolding gegen SVM

DER SPIELE DER ZWEITEN MANNSCHAFT:

Datum Uhrzeit Begegnung
07.10.07 13:00 MTV PAF 2 gegen SVM 2

14.10.07 13:00 SVM 2 gegen TSV Rohrbach 3

21.10.07 13:00 VfB Pörnbach 2 gegen SVM 2

30.09.07 13:00 FC Rockolding 2 gegen SVM 2

Martin Distl ist der Top-Torjäger
des SV Manching. Der 29jährige
Realschullehrer hat in dieser
Saison bereits 20 Tore erzielt und
führt einsam die Torschützenliste
in der Kreisklasse an.

Einen vollen terminplan haben
die Jugendfußballer des SV im
Oktober. Während die Kleinfeld-
mannschaften Ende Oktober den
Spielbetrieb im Freien einstellen
und in die Halle wechseln, sind
die „Großen“ noch bis Mitte No-
vember im Spielbetrieb. Für die

Freunde des Jugendfußballs
veröffentlichen wir die Heimspie-
le der Junioren des SVM. Schau-
en Sie doch einmal vorbei!
Weitere Auskünfte erteilt:
Martin Lang
Jugendleiter SV Manching
Tel.: 08459/7203

SV MANCHING

Voller Spielbetrieb bei den
Jugendmannschaften

TRAININGSTAGE DER JUGENDKLASSEN

Altersklasse Tag Uhrzeit
F2/F3- Junioren (Jahrgang 2000 und jünger) Mi. 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

F1- Junioren (Jahrgang 1999) Mo. u. Mi. 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

E1/E2/E3- Junioren (Jahrgang 1997 und 1998) Di. u. Do. 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

D1/D2- Junioren (Jahrgang 1995 und 1996) Mo. u. Mi. 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

C- Junioren (Jahrgang 1993 und 1994) Mo. u. Mi. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

B- Junioren (Jahrgang 1991 und 1992) Di., Do. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

A- Junioren (Jahrgang 1989 und 1990) Mo. u. Mi. 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

JUGENDSPIELE IM OKTOBER:

Datum Uhrzeit Begegnung
05.10.2007 17:00 E3 gegen TSV Rohrbach 3

05.10.2007 17:00 E2 gegen SV Karlskron

05.10.2007 18:30 D1 gegen FC Sandersdorf

06.10.2007 10:00 F3 gegen FSV Pfaffenhofen

06.10.2007 11:00 E1 gegen SV Karlskron

06.10.2007 14:00 D2 gegen FSV Pfaffenhofen 2

12.10.2007 18:30 D1 gegen SV Buxheim

13.10.2007 10:00 F2 gegen SV Zuchering

13.10.2007 11:00 F1 gegen VFB Pörnbach

13.10.2007 13:00 C2 gegen JFG Ilmtal 2

13.10.2007 15:30 A gegen FC Hettenshausen

14.10.2007 11:00 B gegen DJK Ingolstadt

19.10.2007 17:00 E2 gegen SV Karlshuld

19.10.2007 17:00 E3 gegen TSV Wolnzach 2

19.10.2007 18:30 C1 gegen SV Buxheim

20.10.2007 10:00 3 gegen TSV Hohenwart

20.10.2007 11:00 E1 gegen SV Karlshuld

20.10.2007 14:00 D2 gegen SG Pörnbach

26.10.2007 18:30 D1 gegen JFG Ilmtal

27.10.2007 10:0 F2 gegen SV Hundszell

27.10.2007 11:00 F1 gegen FC Wackerstein

27.10.2007 13:00 C2 gegen TV Vohburg

28.10.2007 11:00 B gegen SV Hundszell

02.11.2007 18:30 C1 gegen FSV Pfaffenhofen 2

03.11.200 14:30 A gegen FSV Pfaffenhofen
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SV MANCHING
JUGENDFUSSBALLER GESUCHT!

Der SV Manching sucht dringend Spieler für seine F3- Junioren.
Wer jünger ist als 7 Jahre und gerne dem runden Leder nach-
jagt, ist gerne willkommen. Für alle anderen Jungs und Mä-
dels, die Lust auf Fußball haben, hier die Trainingszeiten der
Jugendmannschaften des SV Manching. Schaut doch einfach
vorbei!

20 JAHRE PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Das Team der Praxis Bergstraße 2 bedankt sich bei allen 
Ärzten, Patienten und Geschäftspartnern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen in all den Jahren.



Informationsblatt für den Markt Manching l Ausgabe10Oktober 2007 l Seite 28

„VALLATUM“ MANCHING

Ausflug des Männergesangsvereins am16.September 2007
Bestes Ausflugswetter und
strahlender Sonnenschein
begleitete den MGV "Valla-
tum" Manching beim alljähr-
lichen Vereinsauflug am 16.
September. Die Fahrt führte
heuer in die herrliche Land-
schaft der mittleren Ober-
pfalz. Genauer gesagt in den
nördlichen Teil des Landkrei-
ses Neumarkt.
Erste Station war die Kreisstadt
Neumarkt, die alte Pfalzgrafen-
stadt am Rande des Oberpfälzer
Jura - um 9:00 Uhr nahmen die
Ausflügler am Gottesdienst in
der Pfarrkirche zur lieben Frau
(Hofkirche) teil. Auf Wunsch des
Ortsgeistlichen H. Pfarrer Dist-
ler (früher Pfarrer in Hitzhofen)
wurde vom Männerchor die
Bauernmesse von Annette Tho-
ma gesungen. Der Auftritt dort
ist insofern erwähnenswert, er-
stens gab es Beifall von der Kir-
chengemeinde und zweitens es
war der erste offizielle Auftritt
des Chores unter neuer Lei-
tung. Der Chor hat bekanntlich
seit dem 5. September einen
neuen Chorleiter - H. Wolfgang
Bielmeier aus Ingolstadt.

Nach dem Gottesdienst ging
die Fahrt nach Dietkirchen. Dort
gab es etwas sehr schönes zu
besichtigen. Einen Rosenfried-
hof als Denkmal. Fast 150
schmiedeeiserne Kreuze(jedes
ein Unikat, teilweise zwei- bis
dreihundert Jahre alt) und ein
Blütenmeer aus roten Rosen
auf allen Gräbern, machen den

Gottesacker zu einem des
schönsten Friedhöfe Süd-
deutschlands.

Mittagspause wurde in Vel-
burg gemacht. Velburg ist eine
anziehende Kleinstadt in einer
einzigartigen Juralandschaft.

In der Nähe von Velburg be-
findet sich eine außergewöhn-
lich schöne Tropfsteinhöhle. Die
„König-Otto-Tropfsteinhöhle“
Sehenswert ist vor allem der
1972 entdeckte neue Teil die so
genannte "Adventhalle". Die
Gruppe hatte dort das Glück,
eine der beiden Entdecker der
Adventhöhle zu treffen und ei-

nige Details von der Entde-
ckung zu erfahren.

Gegen 15:00 Uhr war es schon
wieder Zeit, an die Rückfahrt zu
denken. Quer durch den fränki-
schen Jura über Holnstein,
ging die Fahrt nach Berching.
Das 1100jährige Berching ist ei-
ne der wenigen Städte in
Deutschland, die noch vollstän-
dig von einer Wehrmauer umge-
ben sind.  Enge Gassen und wei-

te Plätze laden den Besucher
zum Spaziergang ins Mittelalter
ein.

Einen Spaziergang unternah-
men auch einige Teilnehmer
zum Kloster Plankstetten, dem
letzen Ort des Ausfluges. Süffi-
ges Klosterbier, Brotzeiten aus
der Klostermetzgerei und herr-
licher Männergesang waren
der Abschluss dieses gelunge-
nen Ausfluges.

EIN GRUSS VOM SOMMER

Betunien am Balkon der Familie Froschmeier, Pichl


